
Product inspection record sheet:
Manufacturer: 
Teufelberger Fiber Rope 
GmbH,  
Vogelweiderstraße 50,  
A-4600 Wels

Model: Retailer:

Serial No.: Name of User:

Date of Production: Purchase Date: Date of First Use:

Compatible components within harness based work at height systems: 

Comments:
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*Inspection types: p = pre-use check, w = weekly inspection, t = thorough inspection, 
e = exceptional circumstances
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Wir bedanken uns, dass Sie sich für ein Teufelberger Produkt 
entschieden haben. Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung 
aufmerksam durch.

  ACHTUNG! Die Verwendung des Produktes kann gefährlich 
sein. Das Produkt darf nur für den Einsatz verwendet werden, für 
den es bestimmt ist. Es darf insbesondere nicht als persönliche 
Schutzausrüstung gegen Absturz im Sinne der Verordnung (EU) 
2016/425 verwendet werden. Der Kunde muss dafür sorgen, 
dass die Verwender mit der korrekten Anwendung und den not-
wendigen Sicherheitsvorkehrungen vertraut sind. Bedenken Sie, 
dass jedes Produkt Schaden verursachen kann, wenn es falsch 
verwendet, gelagert, gereinigt oder überlastet wird. Prüfen Sie 
nationale Sicherheitsbestimmungen, Industrieempfehlungen und 
Normen auf lokal geltende Anforderungen. Teufelberger® und 
拖飞宝® sind international registrierte Marken der Teufelberger 
Gruppe.

Generelle Hinweise:

Vor Verwendung lesen und verstehen Sie diese Gebrauchsanlei-
tung. Befolgen Sie die Empfehlungen und überlegen Sie, unter 
welchen Bedingungen Sie das Produkt einsetzen wollen und ob 
es dafür geeignet ist. Bewahren Sie diese Herstellerinformation 
beim Produkt auf für späteres Nachschlagen! Bei Fragen wenden 
Sie sich an den Hersteller Teufelberger Fiber Rope GmbH (Kon-
taktdaten auf der Rückseite dieser Gebrauchsanleitung).

Dieses Produkt darf nur von Personen verwendet werden, die in 
seiner sicheren Benutzung unterwiesen sind und entsprechende 
körperliche und geistige Kenntnisse und Fähigkeiten vorweisen, 
die also kompetent sind. Rigging-Arbeiten sind mit einem höhe-
ren Risiko verbunden als die meisten anderen Baumpflegetätig-
keiten. Daher ist auch ein höherer Ausbildungsgrad erforderlich. 
Wir empfehlen, dass Anwender eine einschlägige anerkannte 
Ausbildung in Baumpflege absolviert haben, z.B. ETT (Certified 
European Tree Technician), ETW (Certified Europea Tree Wor-
ker), einschlägige Trainings der AA (Arboricultural Association).

Vor der Durchführung von Rigging-Arbeiten überprüfen Sie, ob 
behördliche Genehmigungen dafür nötig sind. Sperren Sie den 
Einsatzort weiträumig und eindeutig ab, sodass niemand, speziell 
kein Passant, unbeabsichtigt den Gefahrenbereich betreten kann! 
Achten Sie auf das Vorhandensein von elektrischen Leitungen 
oder ähnlichen potentiellen Gefahren!

  Das Nichtbefolgen der Anweisungen des Herstellers, ins-
besondere aller Warn- und Sicherheitshinweise, kann Unfälle, 
Sachschäden, schwere Verletzungen und eventuell sogar 
den Tod zur Folge haben! Bei Rigging-Arbeiten ist die Gefahr 
von Verletzungen und Sachbeschädigungen sehr hoch. Jeder 
von diesen Anweisungen abweichende Gebrauch und jede 
Nichtbeachtung dieser Anweisungen wird als außerhalb des 
definierten Anwendungsbereichs liegend und daher nicht für 
den(die) definierten Zweck(e) erachtet. Beachten Sie relevan-
te (nationale) Sicherheitsbestimmungen zu Rigging und zur 
Wahl der PSA!

Bevor Sie die Riggingrolle verwenden, überlegen Sie, ob Rigging 
die am besten geeignete Methode ist. Hinterfragen Sie, ob es 
sicher ist, auf den Baum zu klettern und ob es sicher ist, an 
diesem Baum Rigging einzusetzen. Nur wenn Sie beides mit „Ja“ 
beantworten können, ist Rigging angebracht. Erwägen Sie auch, 
ob es sicherer ist, Maschinen (Kran, Arbeitsplattform od. ä.) statt 
Rigging einzusetzen.

Erklärung zur Kennzeichnung   1 
1.	 Hersteller und Anschrift: Teufelberger Fiber Rope GmbH 

Vogelweiderstr. 50, 4600 Wels, Austria

2.	 Name des Produkts

tBLOCK

1  tBLOCK

3  To be observed prior to use 4  Trajectory of centroid

2  tBLOCK open & close

Teufelberger Fiber Rope GmbH
Vogelweiderstr. 50
A-4600 Wels
T +43 7242 413-169

www.teufelberger.com

3.	 maximal zulässiger Nenndurchmesser des verwendeten 
Seiles 

4.	 Produktionsdatum (YYMM) und Seriennummer(XXXXX)

5.	 Hinweis, dass die Herstellerinformation gelesen und verstan-
den werden muss.

6.	 minimale Bruchkraft

7.	 maximale Arbeitslast

8.	 bescheinigt die Einhaltung der grundlegenden Anforderungen 
der Maschinenverordnung (EU) 2023/1230

9.	 Linie zeigt exakt zum geschlossenen Schloss: korrekt ver-
riegelt

10.	 Linie zeigt zum offene Schloss: nicht verriegelt

11.	 Öse für Transportschlaufe

12.	 Pins zur Verriegelung

Verwendung

Bestimmungsmässige Verwendung:

Unter Rigging versteht man das schrittweise Abtragen eines 
Baumes mit Hilfe eines berechneten Hebesystems aus textilen 
Seilen, Rollen und (in der Regel) dem Baumstamm als natürlicher 
Hilfsstruktur, das so ausgelegt ist, dass es den Kräften, die beim 
Auffangen fallender Baumteile durchaus hoher Masse auftreten, 
standhält.

Die Rolle, der diese Herstellerinformation beiliegt, ist ausschließ-
lich für die Verwendung als Teil eines Systems für Rigging-Arbei-
ten bestimmt. Es liegt im Verantwortungsbereich des Benutzers, 
die Kompatibilität jeder Komponente eines Produkts mit ihren 
benachbarten Komponenten sicherzustellen.

  Beachten Sie: Die einzelnen Komponenten des Systems 
stehen dabei miteinander in einer Wechselwirkung, die noch nicht 
vollständig untersucht und verstanden ist. Beim Rigging werden 
Kletterer, Ausrüstung und der Baum selbst großen Belastungen 
ausgesetzt, die schwer zu kalkulieren sind. Es ist Aufgabe des 
Anwenders, das damit verbundene Risiko abzuschätzen und zu 
minimieren.

Teufelberger ist nicht verantwortlich für direkte, indirekte oder zu-
fällige Folgen / Schäden, die während oder nach der Verwendung 
des Produktes auftreten und die aus nicht bestimmungsgemäßer 
Verwendung einschließlich Veränderung der Seile (Fertigen eines 
Auges etc.), fehlerhafte Kombination mit anderen Komponenten 
oder ungünstiger Anordnung, resultieren.

Rigging-Produkte dürfen nicht als persönliche Schutzausrüstung 
(PSA) verwendet werden.

Es ist wichtig, Rigging-Produkte und die übrige Baumkletter-
ausrüstung getrennt aufzubewahren und zu kennzeichnen, um 
Verwechslungen, insbesondere mit PSA auszuschließen.

Vor der Verwendung zu beachten:

Bevor Sie Rigging-Arbeiten durchführen:

	- 	Führen Sie eine genaue Risikoanalyse durch. Es ist die Ver-
antwortung des Verwenders, dass eine relevante und aktuelle 
Risikobewertung für die durchzuführenden Arbeiten vorliegt, 
die auch Notfälle mit einschließt.

	- 	Insbesondere muss eine sorgfältige visuelle Baumkontrolle 
stattfinden.

	- 	Planen und organisieren Sie sämtliche Schritte. Beachten Sie, 
dass sich einzelne Baumstücke desselben Baumes in ihrem 
Verhalten unterscheiden. Demnach können für die verschie-
denen Baumabschnitte auch verschiedene Maßnahmen und 
Techniken nötig sein.

	- 	Rigging ist in der Regel Teamarbeit. Sorgen Sie dafür, dass 
jedes Teammitglied seinen Verantwortungsbereich kennt. 

Stellen Sie eine klare Kommunikation zwischen den Beteilig-
ten sicher durch Vereinbarung eindeutiger Sprach-/Handzei-
chen, evtl. auch durch den Einsatz von Funk od. ä..

	- 	Der Aufenthalt unter schwebender Last ist strengstens verbo-
ten (Lebensgefahr!). Dabei ist zu beachten, dass durch Wind 
die Fallkurve eines Baumabschnittes deutlich abgelenkt, der 
schwebende Baumabschnitt gedreht oder aus seiner axialen 
Richtung ausgelenkt werden kann. Der Freiraum ist entspre-
chend weiträumig abzusperren und der Zugang zu beschrän-
ken, sodass niemand, speziell kein Passant, unbeabsichtigt 
den Gefahrenbereich betreten kann.

	- 	Minimieren Sie Risiken und ergreifen Sie Maßnahmen, um 
Unfälle zu vermeiden. Ein Plan für Rettungsmaßnahmen, der 
alle denkbaren Notfälle berücksichtigt, muss vor Verwen-
dung vorhanden sein. Vor und während des Gebrauchs ist zu 
überlegen, wie die Rettungsmaßnahmen sicher und wirksam 
durchgeführt werden können. Die Situation jedes einzelnen 
Beteiligten ist dabei zu analysieren.

	- 	Setzen Sie die Sicherheitsfaktoren fest.

	- 	Wählen Sie die sicherste Rigging-Technik für Ihren Anwen-
dungsfall!

	- 	Wählen Sie dann das dafür passende Rigging-Equipment in 
der passenden Konfiguration.

	- 	Ergreifen Sie alle Maßnahmen zur Sicherheit des Kletterers! 
Verwenden Sie die nötige persönliche Ausrüstung zum Schutz 
gegen Absturz (PSA)! Der Kletterer und seine PSA, also das 
System, durch das er gesichert wird, müssen sich außerhalb 
der Fallkurve, die das abzutragende Baumstück und das Rig-
gingequipment beschreiben werden, befinden. Bitte halten Sie 
sich vor Augen, dass es bei einem Bruch des Seils zu einem 
starken Zurückschnellen des Seils mit im Baum hochschnel-
lender Hardware kommen kann.

	- 	Eine besonders kritische Situation entsteht, wenn das Baum-
stück gegen den Stamm prallt und den Baum in Schwingungen 
versetzt. Das Team muss die Auswirkung der entstehenden 
Kräfte auf die Ankerstruktur, den/die Kletterer abschätzen 
und Maßnahmen ergreifen, um das Risiko auf ein akzeptables 
Maß zu senken.

	- 	Der Kletterer muss eine Möglichkeit vorsehen, um den Baum 
vor der Schneide- und Riggingarbeit zu verlassen.

	- 	Der Kletterer sollte eine Handsäge bei sich haben.

	- 	Machen Sie sich die volle Verantwortung für die geplanten 
Arbeiten bewusst. Eine kompetente Person muss die Ver-
antwortung für die Planung aller Riggingarbeiten übernehmen. 
Diese Person soll die Zusammenhänge mit der Masse des 
Baumstückes, mit Fallhöhe, Seiltype, Seillänge und anderen 
relevanten Größen kennen, muss am Einsatzort anwesend 
sein und die Riggingarbeiten managen.

  Beachten Sie, dass Ihr System nur so tragfähig ist wie die 
schwächste Komponente darin.

Stellen Sie vor der Verwendung des tBLOCKs sicher,

	- dass keine kritischen optischen Defekte zu erkennen sind. 

	- dass das Verschlusssystem in seiner Funktion einwandfrei ist.

	- dass die Lager der Rollen noch voll funktionsfähig sind. 

	- dass keine kritische Korrosion zu sehen ist.

	- dass sämtliche Schraubensicherungsringe vorhanden sind.

Öffnen und schließen des tBLOCKs:   2 
 2.1   tBlock verschlossen

 2.2   Pins drücken

 2.3   Gedrückte Pins drehen

 2.4   Bolzen herausziehen

 2.5   tBLOCK öffnen

tBLOCK schliessen: Vorgänge  2.5   -  2.1   in umgekehrter Reihen-
folge ausführen

Stellen Sie während der Verwendung sicher,   3 
	- dass der Schließmechanismus korrekt verriegelt ist.

	- dass der tBLOCK korrekt eingebaut ist.  3.2  
	- dass der Durchmesser des verwendeten Seils korrekt 

dimensioniert ist

	- dass die Ankerschlinge korrekt dimensioniert ist

	- dass Sie den tBLOCK nicht fallen lassen  3.3 
  Beachten Sie: Die Lasten, die beim Rigging auftreten können, 

sind nicht leicht zu quantifizieren und können sich dramatisch 
unterscheiden je nach Masse des Baumstückes, Rigging-Set-
Up, Baumart, Zustand des Baumes und Form der Ankerstruktur. 
Lastspitzen können unbeabsichtigt auftreten, wenn beispielsweise 
das Bremsgerät blockiert. Sie können zum Versagen des Rigging-
Equipment und / oder zum Abbrechen von Baum(teilen) führen.

In der Literatur werden idealtypische Fallkurven beschrieben.   4  
Achtung! In der Praxis sind Abweichungen zu erwarten!

Um die entstehenden Kräfte zu minimieren,

	- reduzieren Sie die Masse des Baumstückes

	- reduzieren Sie die Länge des Baumstückes

	- setzen Sie die tBLOCK so nahe wie möglich der Schnittstelle

	- setzen Sie die tBLOCK oberhalb der Schnittstelle (am glei-
chen Baum oder an benachbarten Bäumen / Strukturen)

	- vermeiden Sie ein Durchhängen des Seils.

  ACHTUNG: Das sind nur prinzipielle Empfehlungen. Es kann 
in Ihrem konkreten Anwendungsfall Gründe geben, von diesen 
Prinzipien abzurücken.

Lebensdauer

Für dieses Produkt gibt es keine grundsätzliche Einschränkung 
der Lebensdauer. Die tatsächliche Lebensdauer richtet sich einzig 
nach dem Zustand des Produktes.

Mechanische Abnutzung und Korrosion reduzieren die Lebensdau-
er stark. Starker Abrieb, Deformationen, übermässige Korrosion, 
eine beschädigte Sicherungsringe, oder eine Einschränkung der 
Funktionalität (Rolle lässt sich nicht drehen, die beiden Halb-
schalen lassen sich nicht mehr öffnen, oder nicht mehr vollständig 
schließen) sind ein sicheres Zeichen, dass das Produkt aus dem 
Verkehr zu ziehen ist. Eine allgemeingültige Aussage über die 
Lebensdauer des Produktes kann ausdrücklich nicht gemacht 
werden, da sie von verschiedenen Faktoren, wie z.B., Art und der 
Häufigkeit des Gebrauches, Behandlung, Witterungseinflüssen 
wie Eis oder Schnee, Umgebung wie Salz, Sand, Batteriensäure 
usw., Hitzebelastung (über normale klimatische Bedingungen 
hinaus), und/oder mechanische Verformung (unvollständige Liste!) 
abhängt.

Der tBLOCK ist nach Verwendung aus dem Baum zu nehmen. Sie 
ist nicht zum Verbleib im Baum gedacht.

Generell gilt: Wenn sich der Anwender aus irgendeinem - im 
ersten Moment auch noch so unbedeutendem - Grund nicht 
sicher ist, dass das Produkt entspricht, ist es aus dem Verkehr 
zu nehmen und unbrauchbar zu machen oder zu isolieren und 
deutlich sichtbar zu kennzeichnen, sodass es nicht versehentlich 
verwendet werden kann. Es darf erst dann wieder benutzt werden, 
wenn es von einer sachkundigen Person geprüft und schriftlich 
freigegeben worden ist.

Die regelmäßige Überprüfung der Ausrüstung ist unbedingt not-

wendig. Ihre Sicherheit hängt von der Wirksamkeit und Haltbar-
keit der Ausrüstung ab!

Instandhaltung

Instandsetzungen dürfen nur vom Hersteller durchgeführt 
werden.

Konformitätserklärung

Die Konformitätserklärung ist im Download-Bereich von  
www.teufelberger.com (Kategorie: Konformitätserklärung) zu-
gänglich.

EN
We appreciate that you have chosen a Teufelberger product. 
Please read instructions for use carefully.

  WARNING

The use of our products can be dangerous. Our products may 
only be used for their intended purpose. They must particularly 
not be used for personal protective equipment as specified in the 
European regulation (EU) 2016/425.  The customer is responsible 
that the user has been trained in the safe use of the product and 
in accompanying safety precautions. Be aware of the fact that 
the product can cause damage if wrongly used, stored, clea-
ned or overloaded. Check national safety regulations, industry 
recommendations and standards for local requirements. Teufel-
berger® and 拖飞宝® are internationally registered trademarks of 
the Teufelberger Group.

General Warnings

Prior to using this product, read this document thoroughly, make 
sure you understand the instructions for use. Follow all recom-
mendations, consider under which circumstances and conditions 
the product will be used and whether the product meets the 
resulting requirements. 

Keep this manufacturer’s information readily accessible for future 
reference. Contact the manufacturer Teufelberger Fiber Rope 
GmbH (contact details on the back of this set of user instruc-
tions) if you have any questions.

This product may be utilized only by persons trained in its safe 
use and having the relevant knowledge, experience and skills i.e. 
competence. Rigging is a higher risk activity than most arborist 
activities. Therefore, relevant training and knowledge is required 
prior to carrying out rigging operations. We recommend that 
the user has attended and completed a relevant and recognized 
arborist’s training program, e.g. ETT (Certified European Tree 
Technician), ETW (Certified Europea Tree Worker), relevant trai-
ning courses put on by the AA (Arboricultural Association).

Before carrying out rigging work check whether an official per-
mission is needed. Restrict access to the work site and demarca-
te the site clearly so that no one can enter the site inadvertently. 
Recognize and detect the potential risks like electric cables. 

  Failure to follow manufacturer’s instructions especially 
all warnings and safety instructions may lead to accidents, 
property damage, serious injury and possibly death! Rigging 
carries a high risk of personal injury and damage to property. 
Any use deviating from and any disregard of these instructions 
will be considered as outside the defined scope of use and 
therefore not for the defined purpose(s). 

Be aware of the need for appropriate or obligatory personal 
protective equipment (PPE). 

Check all relevant legislation regarding rigging and personal 
protective equipment (PPE) for local requirements.

Before using the tBLOCK, think twice whether rigging is really 
the most suitable method in this case. Double-check whether it 
is really safe to climb this tree, and whether it is really safe to use 

Nach/according to:
EN 362:2004

rigging on this tree. Only if you are able to answer both questions 
with “yes”, should rigging be considered a possible option. 

 Also weigh whether or not it would be safer to use machinery 
(crane, boom lift, or similar).

Explanations regarding product labelling   1 
1.	 Manufacturer and address: Teufelberger Fiber Rope GmbH 

Vogelweiderstr. 50, 4600 Wels, Austria

2.	 Name of product

3.	 Permitted maximum nominal rope diameter

4.	 Manufacturing date (YYMM), and serial number (XXXXX)

5.	 Sign informing the user that it is necessary to have read and 
understood the User Instructions.

6.	 Minimum breaking force

7.	 Working load limit

8.	 Certifies compliance with the fundamental requirements of 
Regulation (EU) 2023/1230

9.	 The line points to the closed lock: correctly locked

10.	 The line points to the open lock: not locked

11.	  Eyelet for carrying loop

12.	 Buttons for locking mechanism

Intended Use

Rigging means the step-by-step dismantling of a tree aided by a 
rated lifting system, consisting of textile ropes, pulleys and (nor-
mally) a tree trunk as a natural structure that is capable of with-
standing the forces generated by the deceleration created when 
falling tree sections, often of considerable mass, are arrested. 

  tBLOCK, to which this Manufacturer’s Information manual is 
enclosed, is intended exclusively for use as part of a system for 
rigging work. 

The user is responsible for ensuring the compatibility of each 
component with any adjacent components.

Note: “The individual components of the system interact in a way 
that has neither been fully investigated nor understood. Rigging 
exposes the climber, the equipment and the tree itself to high 
loads that are difficult to calculate.”1 It is the user’s responsibility 
to assess and minimize all risks associated with this work. 

Teufelberger is not responsible for any direct, indirect, or incidental 
consequences/damage

occurring during or after the use of the product and resulting from 
any improper use including alteration of the ropes (preparation of 
an eye etc.) nor caused by poor compatibility with other equipment 
or poor configuration.

Rigging products must not be used as personal fall protection 
equipment (PPE). 

It is important to mark rigging equipment in such a way that it 
cannot be confused with, nor used as, PPE. Store climbing and 
rigging equipment separately.

To be observed prior to use

Before rigging operations:  
	- Carry out a thorough risk assessment. It is the responsibility 

of the user to ensure that a relevant and ‘live’ Risk Assessment 
is in place during the work being carried out which includes 
emergency contingencies.

	- Notably, a thorough visual tree inspection must be undertaken. 
	- Plan and organize all steps. Note that different sections of the 

same tree show different behavior. Individual measures and 
techniques may therefore be necessary.Safe rigging requires 
team work. Take care that each team member is aware of their 
scope of responsibility. Establish and maintain clear commu-
nication between all people involved by introducing unambi-
guous language, hand signals and by using communication 
headsets if appropriate. 

	- It is strictly forbidden to stay underneath suspended loads. 
Note that wind can alter the direction of fall of a tree section, 
rotate it when suspended, or cause the lowering zone to be 
altered. The work site must be clearly demarcated, with ac-
cess restricted, so that no one can enter the site inadvertently 
especially members of the public. 

	- Minimize all risks and take measures to prevent accidents. A 
plan of rescue measures that covers all foreseeable emer-
gencies needs to be in place before this product can be used. 
Prior to and during use, rescue measures that can be execu-
ted safely and effectively must be considered. The situation of 
each team member must be analyzed. 

	- Set appropriate safety factors.
	- Choose a safe rigging technique for your specific application.
	- Choose the appropriate rigging equipment in the appropriate 

configuration.
	- Take all measures for the safety of the climber! Use the neces-

sary personal protective equipment against fall (PPE)!
	- The climber, and his fall protection PPE, shall be positioned 

outside the anticipated trajectory of the rigged section and 
any rigging equipment. Be aware that in case of rope failure 
heavy recoil may occur with hardware moving upwards in 
the tree.

	- A particularly critical situation occurs when the log impacts 
and the tree starts to vibrate. When ‘snatching’ tree sections, 
the team shall carefully consider the effects of the forces 
generated on the anchor structure, how the aerial operatives 
might be negatively affected and what remedial measures 
would minimize risk to acceptable levels?

	- The climber shall have to establish a means of safe egress 
from the tree prior to under-taking each cutting and rigging 
operation.

	- The climber shall carry a handsaw. 
	- Make sure you are aware of everything that assuming respon-

sibility for the planned work entails. A fully qualified person 
must bear the responsibility for planning all the rigging work. 
This person must be familiar with the interdependencies 
between the mass of the tree section, the fall height, the 
rope type, the rope length, and other relevant parameters, be 
present at the work site, and manage the rigging work.

  Be sure to keep in mind that your system is only as strong as 
its weakest component.

Before using tBLOCK, be sure to verify:

	- that there are no visible critical optical defects. 

	- that the locking system is functioning perfectly.

	- that the bearings of the tBLOCK are still functional. 

	- 	that there is no visible critical corrosion 

	- 	that the screw retaining rings are still in place.

How to open and close the tBLOCK:   2 
 2.1  tBLOCK closed

 2.2  Press the red buttons

 2.3  Rotate the pressed red buttons

 2.4  Pull out the blue knob 

 2.5  Open tBLOCK

Close tBLOCK: Perform operations  2.5  -  2.1   in reverse order

During any use, make sure:  3 
	- that the closing mechanism is correctly locked.

	- that the tBLOCK has been installed correctly.  3.2  
	- that the diameter of the rope used is of the correct size.

	- that the anchor sling is of the correct size. 

	- that you do not drop the tBLOCK  3.3  
Note: The loads involved in rigging are not easy to quantify and 
may vary dramatically depending on the mass of the section, 
rigging set-up, tree species, tree condition and the form of the 
anchor structure itself. Shock loads may occur unintentionally, e.g. 
when a brake is blocked. They can lead to failure of the rigging 
equipment and / or failure of (parts of) the tree. 

Literature gives model trajectories. Note! Deviations are to be 
expected in reality.   4 
In order to minimize the resulting forces,

	- reduce the mass of the tree section

	- reduce the length of the tree section

	- position the tBLOCK as close to the site of the cut as possible

	- position the tBLOCK above the site of the cut (on the same 
tree or on neighboring trees / structures)

	- avoid slack in the rope.

   IMPORTANT! These are only general recommendations. In 
your specific use case, there may exist reasons to deviate from 
these general recommendations.

There exists no generally applicable limitation as regards this 
product’s service life. The actual lifetime will depend solely on its 
condition.

Mechanical wear and corrosion will significantly reduce the 
product’s lifetime. Severe abrasion, deformations, excessive 
corrosion, damaged retaining rings, or compromised functionality 
(the pulley is no longer capable of rotating, the two half-shells 
can no longer be opened or no longer be fully closed) are surefire 
indicators that the product needs to be retired. It is not possible to 
provide a generally valid statement regarding the product’s lifetime 
as it will depend on various factors such as type and frequency of 
use, handling, weather-related influences such as ice and snow, 
environments such as salt, sand, battery acid, etc., exposure to 
heat (in excess of normal climatic conditions), and/or mechanical 
deformation (incomplete list!).

After use, be sure to remove the pulley from the tree. It is not 
intended to remain in the tree.

The following general rules apply: If the user, for whatever 
reason, as insignificant as it may seem at the time, is uncertain 
whether or not the product still meets all the required criteria, the 
product must be retired from use and rendered unusable or be 
marked in a clearly visible manner so that it will not accidentally be 
used. Do not use such a product again until it has been checked 
by a qualified expert and approved for further use in writing.

It is absolutely necessary that the equipment be checked at re-
gular intervals. Your safety depends on ensuring the equipment’s 
undiminished performance and durability!

Maintenance

Only the manufacturer is permitted to carry out repairs.

Declaration of conformity

The declaration of conformity can be accessed in the download 
area of www.teufelberger.com (category declaration of confor-
mity). 

FR
Nous vous remercions de vous être décidé pour un produit Teufel-
berger. Veuillez lire ce mode d’emploi avec attention.

  ATTENTION

l’utilisation de ces produits peut être dangereuse. Nos produits 
doivent uniquement être utilisés pour les applications pour 
lesquelles ils ont été conçus. Ils ne doivent notamment pas 
être utilisés pour la sécurisation de personnes au sens de la sa 
conformité avec règlement (EU) 2016/425. Le client doit s’assurer 
que les utilisateurs en connaissent bien l’application conforme et 
les mesures de sécurité nécessaires. Ne perdez pas de vue que 
chaque produit peut causer des dommages lorsqu’il est mal utilisé, 
mal stocké, mal nettoyé ou trop sollicité. Vérifiez si les consignes 
de sécurité, recommandations industrielles et normes nationales 
contiennent des réglementations localement en vigueur. Teufel-
berger® et 拖飞宝® sont des marques de du groupe Teufelberger 
déposées dans le monde entier.

Indications generales

Avant utilisation, vous devez lire et avoir compris le présent manuel 
d'utilisation. Respectez les recommandations et réfléchissez aux 
conditions dans lesquelles vous voulez utiliser ce produit et s'il 
convient à cette application. Conservez ces informations du fabri-
cant à proximité du produit pour référence ultérieure ! Pour toute 
question, veuillez vous adresser au fabricant Teufelberger Fiber 
Rope GmbH (coordonnées au dos du présent manuel d'utilisation).

Ce produit ne doit être utilisé que par des personnes ayant reçu 
les instructions nécessaires sur la manière de l'utiliser en toute 
sécurité et disposant des connaissances et capacités physiques 
et psychiques nécessaires, et qui sont donc compétentes ! Les 
travaux d’abattage par démontage sont associés à un risque plus 
élevé que pour la plupart des autres activités d'arboristerie. Ils exi-
gent donc un degré de formation plus élevé. Nous recommandons 
aux utilisateurs d'avoir suivi une formation d’arboriste reconnue, 
comme l'ETT (Certified European Tree Technician), l'ETW (Certi-
fied European Tree Worker) ou des formations reconnues de l'AA 
(Association d'Arboriculture).

Avant d'exécuter une intervention d'abattage par démontage, 
vérifiez si ces travaux requièrent des autorisations administratives. 
Barrez clairement l'accès au site d'intervention sur un grand péri-
mètre, de manière que personne, et surtout pas les passants, ne 
puisse entrer involontairement dans la zone dangereuse ! Faites 
attention à la présence de lignes électriques ou autres dangers 
potentiels similaires !

   Le non-respect des instructions du fabricant, notamment 
de tous les avertissements et consignes de sécurité, peut 
entraîner des accidents, des dommages matériels, des blessu-
res graves, voire la mort ! Pendant les opérations d'abattage par 
démontage, le risque de blessures et de dommages matériels 
est très élevé. Toute utilisation s'écartant de ces instructions 
et le moindre non-respect de ces instructions sont considérés 
comme étant en dehors du champ d'application défini et donc 
non conformes à l'usage / aux usages défini(s).

Choisissez un équipement de protection individuelle (EPI) adap-
té à l'utilisation que vous avez prévue ou prescrit par la loi. 

Respectez les consignes de sécurité (nationales) touchant à 
l'abattage par démontage et au choix de l'EPI ! 

Avant d'utiliser la poulie de démontage, déterminez si le dé-
montage contrôlé (le rigging) est la méthode la plus appropriée. 
Demandez-vous s'il est sûr de grimper à l'arbre et s'il est sûr de 
pratiquer au rigging de cet arbre. Un démontage contrôlé n'est 
approprié que si vous pouvez répondre par « oui » à ces deux 
questions. Voyez également s'il n'est pas plus sûr d'employer des 
machines (grue, plate-forme de travail ou autre) plutôt que de 
procéder au rigging.

Explication du marquage   1 
1.	 Fabricant et adresse : Teufelberger Fiber Rope GmbH Vogel-

weiderstr. 50, 4600 Wels, Autriche

2.	 Nom du produit

3.	 Diamètre nominal maximal autorisé de la corde

4.	 Date de production (AAMM) et numéro de série (XXXXX)

5.	 Symbole exigeant de lire et de comprendre les informations 
du fabricant.

6.	 Force de rupture minimale

7.	 Charge de travail maximale

8.	 Atteste de la conformité aux exigences essentielles du règle-
ment (UE) 2023/1230 sur les machines

9.	 Ligne pointant vers le verrou fermé : correctement verrouillé

10.	 Ligne pointant vers le verrou ouvert : non verrouillé

11.	 Œillet pour boucle de transport

12.	 Boutons d'actionnement du verrouillage

Utilisation conforme a la destination

Le démontage est l'opération consistant à abattre un arbre par 
parties successives à l'aide d'un système de levage étudié, com-
posé de cordes textiles, de poulies et (en règle générale) du tronc 
de l'arbre qui sert de structure d'appui naturelle. Ce système est 
réalisé de manière à résister aux forces importantes qui survien-
nent au moment d'amortir la chute des tronçons d'arbre.

La poulie jointe aux présentes informations du fabricant est 
exclusivement destinée à être utilisée comme constituant d'un 
système pour travaux de démontage. Il est de la responsabilité de 
l'utilisateur de s'assurer de la compatibilité de chaque composant 
avec ses composants adjacents.

  À prendre en compte : « Les différents composants du 
système interagissent les uns avec les autres. Cette interaction n'a 
pas encore été analysée et comprise dans son intégralité. Lors de 
l'abattage par démontage, le grimpeur, l'équipement et l'arbre lui-
même sont soumis à des sollicitations importantes qu'il est difficile 
de calculer. »2 C'est à l'utilisateur qu'il revient d'évaluer le risque 
que cela représente et de le minimiser. 

Teufelberger n'est pas responsable de conséquences / dommages 
directs, indirects ou fortuits survenant pendant ou après l'utili-
sation du produit et résultant d'une utilisation non conforme à la 
destination, incluant une modification des cordages (réalisation 
d'un œillet, etc.), une combinaison erronée avec d'autres compo-
sants ou une disposition mal choisie.

Les produits d'abattage par démontage ne doivent pas être utilisés 
comme équipement de protection individuelle (EPI).

Il est important de marquer les équipements de démontage de 
manière à exclure toute confusion avec les EPI et toute possibilité 
de les utiliser comme tels. Conservez les cordes de démontage 
séparément des autres équipements de grimpe.

Consignes a respecter avant utilisation

Avant d'effectuer des opérations d'abattage par démontage :  
	- Réalisez une analyse précise des dangers. Il est de la respon-

sabilité de l'utilisateur de veiller à une analyse pertinente « 
mise à jour » des risques liés aux travaux à exécuter, et qui 
inclue également les cas d’urgence.

	- Notamment, un contrôle visuel consciencieux de l'arbre doit 
avoir lieu. 

	- Planifiez et organisez chacune des étapes. Tenez compte 
du fait que les divers tronçons d'un même arbre peuvent se 
comporter différemment. De ce fait, différentes mesures et 
techniques peuvent être requises pour différentes parties de 
l'arbre. 

	- En règle générale, l'abattage par démontage est un travail 
d'équipe. Faites en sorte que chaque membre de l'équipe 
connaisse son domaine de responsabilités. Veillez à établir 
une communication claire entre les personnes impliquées, en 
vous accordant sur des signaux vocaux / gestuels, et éventu-
ellement en utilisant un système radio ou similaire. 

	- Il est strictement interdit de se tenir sous la charge suspendue 
(danger de mort !). À cet égard, tenir compte du fait que le 
vent peut modifier nettement la courbe de chute d'un tronçon 
d'arbre, que le tronçon suspendu peut tourner ou dévier par 
rapport à son axe. Barrer l'accès sur un espace libre suffi-
samment grand, de manière que personne, et surtout pas 
les passants, ne puisse entrer involontairement dans la zone 
dangereuse !  

	- Minimisez les risques et prenez des mesures visant à éviter les 
accidents. Avant l'utilisation, il est nécessaire de disposer d'un 
plan de sauvetage qui prenne en compte tous les cas d'urgen-
ce envisageables. Avant et pendant l'utilisation, réfléchir à la 
manière dont les mesures de sauvetage peuvent être mises en 
œuvre efficacement et en toute sécurité. Ce faisant, analyser 
la situation de chacune des personnes impliquées. 

	- Spécifiez les facteurs de sécurité.
	- Choisissez la technique de démontage la plus sûre pour votre 

cas d'application !
	- Choisissez ensuite l'équipement de démontage adapté dans la 

configuration qui convient. 
	- Prenez toutes les mesures assurant la sécurité du grimpeur 

! Utilisez l'équipement personnel requis pour la protection 
contre les chutes de hauteur (EPI) ! Le grimpeur et son EPI, 
c'est-à-dire le système qui assure sa sécurité, doivent se 
trouver hors de la courbe de chute que vont décrire le tronçon 
à enlever et l'équipement de démontage. Gardez à l'esprit 
qu'une rupture de la corde peut entraîner un retour élastique 
violent de la corde accompagnée du matériel projeté de l'arbre 

	- Une situation particulièrement critique apparaît lorsque le 
tronçon vient frapper le tronc et fait osciller l'arbre. L'équipe 
doit évaluer l'incidence des forces résultantes sur la structure 
d'ancrage et le ou les grimpeur(s), et prendre les mesures 
permettant de réduire le risque à un niveau acceptable.

	- Le grimpeur doit prévoir une possibilité de quitter l'arbre avant 
l'opération de coupe et de démontage. 

	- Le grimpeur devrait avoir une scie à main sur lui.
	- Prenez conscience de l'entière responsabilité qui vous 

incombe dans le cadre des travaux prévus. Une personne 
compétente doit assumer la responsabilité de la planification 
de l'ensemble des opérations de démontage. Cette personne 
doit connaître les corrélations entre la masse du tronçon, la 
hauteur de chute, le type de corde, la longueur de corde et 
d'autres grandeurs pertinentes, elle doit être présente sur le 
site et gérer les opérations de démontage.

  N'oubliez pas que la solidité de votre système se mesure à 
son constituant le plus faible.

Avant d'utiliser le tBLOCK, assurez-vous :   2 
	- qu'aucun défaut optique critique n'est visible. 
	- que le système de fermeture fonctionne parfaitement.
	- que les paliers des poulies fonctionnent toujours. 
	- qu'aucune corrosion critique n'est visible
	- que les bagues de sûreté des vis sont encore en place.

Ouvrir et fermer le tBLOCK :
 2.1  tBlock fermé
 2.2  Appuyer sur les boutons
 2.3  Faire tourner en maintenant les boutons enfoncés
 2.4  Extraire le pivot 
 2.5  Ouvrir le tBLOCK
Fermer le tBLOCK : Exécuter les opérations  2.5  -  2.1  dans 
l'ordre inverse

Pendant l'utilisation du tBLOCK, assurez-vous :   3 
	- que le mécanisme de fermeture est correctement verrouillé.
	- que la poulie de démontage est correctement installée.  3.2 
	- que le diamètre de la corde utilisée est correctement dimen-

sionné
	- que l'élingue d'ancrage est correctement dimensionnée
	- de ne pas faire tomber la poulie de démontage  3.3 

  À prendre en compte : les sollicitations pouvant survenir lors 
de l'abattage par démontage ne sont pas facilement quantifiables 
et peuvent présenter des différences considérables en fonction 
de la masse du tronçon coupé, de la configuration de l'équipement 
de démontage, de l'essence et de l'état de l'arbre, ainsi que de la 
forme de la structure d'ancrage. Des pointes de charge peuvent 
survenir involontairement, par exemple lorsque le dispositif de 
freinage se bloque. Elles peuvent entraîner une défaillance de 
l'équipement de démontage et / ou une rupture de tout ou partie 
de l'arbre. 

La littérature spécialisée9 décrit des courbes de chutes typiques 
idéales. Attention ! En pratique, il faut s'attendre à des divergences 
!   4 
Pour minimiser les forces résultantes,
	- réduisez la masse du tronçon
	- réduisez la longueur du tronçon
	- placez la poulie aussi près que possible du point de coupe
	- placez la poulie au-dessus du point de coupe (sur le même 

arbre ou sur des arbres / structures voisins)
	- évitez que la corde ait du mou.

  ATTENTION : il ne s'agit que de recommandations de princi-
pe. Votre cas d'utilisation concret peut présenter des raisons de 
s'écarter de ces principes.

Il n'y a pas de limitation générale de la durée de vie de ce produit. 
La durée de vie effective dépend uniquement de l'état du produit.

L'usure mécanique et la corrosion réduisent fortement la durée de 
vie. Une forte usure, des déformations, une corrosion excessive, 
une bague de sûreté endommagée ou une limitation de la foncti-
onnalité (la poulie ne tourne plus, les deux joues ne s'ouvrent plus 
ou ne se referment plus complètement) sont un signe certain que 
le produit doit être retiré de la circulation. Il n'est pas possible 
d'indiquer formellement une durée de vie universelle pour ce 
produit puisque celle-ci dépend de divers facteurs, comme le type 
et la fréquence d'utilisation, l'entretien, l'exposition aux conditions 
climatiques (comme la glace ou la neige) et aux conditions envi-
ronnementales (comme le sel, le sable, l'acide de batterie etc.), les 
contraintes thermiques (au-delà des conditions climatiques norma-
les) et/ou la déformation mécanique (liste non exhaustive !).

La poulie doit être enlevée de l'arbre après utilisation. Elle n'est 
pas conçue pour rester dans l'arbre.

En règle générale : si, pour quelque raison que ce soit, même si 
elle semble sans importance au premier abord, l'utilisateur n'est 
pas sûr que le produit soit conforme, il faut le retirer de la circu-
lation et le rendre inutilisable, ou l'isoler et le marquer clairement 
et visiblement de manière qu'il ne puisse pas être utilisé par 
inadvertance. Il ne pourra être réutilisé qu'après contrôle par une 
personne qualifiée et sur autorisation écrite.

Il est absolument indispensable de contrôler régulièrement 
l'équipement. Votre sécurité dépend de l'efficacité et de la solidité 
de l'équipement !

Entretien 

Les réparations ne doivent être effectuées que par le fabricant.

Declaration de conformite

Le document est disponible dans la zone de téléchargement de 
www.teufelberger.com (catégorie declaration of conformity). 

NL
Hartelijk dank dat U voor een product van Teufelberger gekozen 
hebt. Leest U deze gebruikershandleiding s.v.p. aandachtig door.

  LET OP

Het gebruik van dit product kan gevaarlijk zijn. Onze producten 
mogen uitsluitend voor het doel gebruikt worden waarvoor ze 
bestemd zijn. Ze mogen in het bijzonder niet voor persoonlijke be-
veiliging in de zin van de EU-richtlijn 89/686/EG gebruikt worden. 
De klant moet ervoor zorgen dat de gebruiker met het correcte

gebruik en de noodzakelijke veiligheidsmaatregelen vertrouwd is. 
Denk eraan dat ieder product schade veroorzaken kan wanneer 
het verkeerd gebruikt, opgeslagen, gereinigd of overbelast wordt. 
Controleer nationale veiligheidsvoorschriften, industrierichtlijnen 
en normen m.b.t. lokaal geldige eisen. Teufelberger® en 拖飞宝
® zijn internationaal geregistreerde merken van de Teufelberger 
groep.

Algemene informatie

Voor gebruik moet u deze handleiding gelezen en begrepen 
hebben. Volg de aanbevelingen en overweeg onder welke omstan-
digheden u het product wilt gebruiken en of het daarvoor geschikt 
is. Bewaar de handleiding samen met het product om later na 
te kijken. Bij vragen wendt u zich tot de fabrikant Teufelberger 
Fiber Rope GmbH (contactgegevens op de achterzijde van deze 
handleiding).

Dit product mag uitsluitend gebruikt worden door personen 
die voor het veilige gebruik ervan geschoold zijn en navenante 
lichamelijke en geestelijke kennis en vaardigheden hebben, die met 
andere woorden dus competent zijn.  Rigging-werkzaamheden zijn 
met een hoger risico verbonden als de meeste andere boomzorg-
activiteiten. Daarom is ook een hoger scholingsniveau nodig. 
Wij raden aan dat gebruikers een relevante erkende scholing in 
boomverzorging gevolgd hebben, bijv. ETT (Certified European 
Tree Technician), ETW (Certified European Tree Worker), relevante 
trainings van de AA (Arboricultural Association).

Controleer voor de uitvoering van de rigging-werkzaamheden 
of daarvoor toestemming van autoriteiten nodig is. Zet het in 
werkgebied ruim en onmiskenbaar af, zodat niemand, vooral geen 
voorbijganger, onbedoeld de gevarenzone kan betreden! Let op 
eventueel aanwezige elektrische leidingen of soortgelijke poten-
tiële gevaren!

  Het niet opvolgen van de aanwijzingen van de fabrikant, in 
het bijzonder alle waarschuwings- en veiligheidsinstructies, kan 
ongelukken, beschadigingen, zwaar letsel en eventueel zelfs 
de dood tot gevolg hebben! Bij rigging-werkzaamheden is het 
gevaar van letsel en beschadigingen zeer hoog. Ieder gebruik 
dat van deze aanwijzingen afwijkt en iedere niet-opvolging van 
deze aanwijzingen wordt als buiten het gedefinieerde toepass-
ingsgebied liggend en daardoor niet voor het gedefinieerd doel 
geacht. Kies voor de door u voorziene toepassing geschikte 
of wettelijk voorgeschreven persoonlijke veiligheidsuitrusting 
(PVU). Let op relevante (nationale) veiligheidsvoorschriften met 
betrekking tot rigging en de keuze van de PVU!

Overleg, voor het gebruik van rigging-rol, of rigging de meest 
geschikte methode is. Stel uzelf de vraag of het veilig is in de 
boom te klimmen en of het veilig is bij deze boom rigging toe te 
passen. Alleen wanneer u beide met “Ja” kunt beantwoorden is 
rigging geschikt. Overweeg ook of het veiliger is machines (kraan, 
werkplatvorm etc.) in plaats van rigging in te zetten.

Verklaring van de aanduidingen   1 
1.	 Fabrikant en adres: Teufelberger Fiber Rope GmbH Vogelwei-

derstr. 50, 4600 Wels, Austria

2.	 Naam van het product

3.	 Maximale toelaatbare nominale diameter van het touw

4.	 Productiedatum (JJMM) en serienummer (XXXXX)

5.	 Aanwijzing dat de informatie van de fabrikant moet worden 
gelezen en begrepen.

6.	 Minimale breekkracht

7.	 Maximale werklast

8.	 Bevestigt de opvolging van de fundamentele eisen van de 
machine-verordening (EU) 2023/1230

9.	 Lijn wijst naar het gesloten slot: correct vergrendeld

10.	 Lijn wijst naar het open slot: niet vergrendeld

11.	 Oog voor transportlus

12.	 Bedieningsknoppen vergrendeling

Gebruik zoals beoogd

Onder rigging wordt het trapsgewijs naar beneden brengen van 
een boom met behulp van een gecalculeerd hijssysteem van 
textiele touwen, rollen en (in de regel) de boomstam als natuurlijke 
hulpstructuur, dat zo samengesteld is dat het de krachten die 
bij het opvangen van vallende delen van de boom, die behoorlijk 
zwaar zijn kunnen, weerstaat. 

De rol die bij deze informatie van de fabrikant hoort, is uitsluitend 
bedoeld voor gebruik als onderdeel van een systeem voor rigging-
werkzaamheden. Het is de verantwoordelijkheid van de gebruiker 
dat alle componenten met de daarmee verbonden componenten 
compatibel zijn.

Let er op: De verschillende componenten van het systeem staan 
met elkaar in een wisselwerking die nog niet volledig onderzocht 
en begrepen is. Bij rigging worden klimmer, uitrusting en de boom 
zelf aan grote belastingen blootgesteld, die moeilijk te berekenen 
zijn. Het is de opgave van de gebruiker de daarmee verbonden 
gevaren in te schatten en te minimaliseren. 

Teufelberger is niet verantwoordelijk voor directe, indirecte of 
toevallige gevolgen / schade, die gedurende of na het gebruik van 
het product optreden en die het gevolg zijn van gebruik dat niet 
in overeenstemming met het doeleinde is, inclusief veranderingen 
van de touwen (vervaardiging van een oog etc.), foute combinatie 
met andere componenten of ongunstige rangschikking.

Rigging-producten mogen niet als persoonlijke veiligheidsuitrus-
ting (PVU) gebruikt worden.

Het is belangrijk de rigging-touwen en de overige boomklimuitrus-
ting gescheiden op te slaan en te markeren om verwisselingen, in 
het bijzonder met PVU, uit te sluiten. 

Voor gebruik in acht nemen

Voor u rigging-werkzaamheden uitvoert: 
	- Voer een nauwkeurige risicoanalyse uit. Het is de verantwoor-

delijkheid van de gebruiker dat een relevante en “actuele” 
risicoanalyse voor de uit te voeren werkzaamheden beschik-
baar is, die ook noodgevallen omvat.

	- In het bijzonder moet een zorgvuldige visuele controle van de 
boom plaatsvinden. 

	- Plan en organiseer alle stappen. Let er op dat afzonderlijke 
secties van dezelfde boom zich verschillend gedragen. Als 
gevolg kunnen voor de verschillende delen van de boom ook 
verschillende maatregelen en technieken nodig zijn. 

	- Rigging is in de regel teamwerk. Zorg ervoor dat ieder lid van 
het team zijn verantwoordelijkheid kent. Zorg voor een duide-
lijke communicatie tussen de betrokkenen door het afspreken 
van eenduidige spraak-/handtekens, eventueel ook door de 
inzet van radiotelecommunicatieapparatuur. 

	- Het is ten strengste verboden zich onder een zwevende last 
op te houden (levensgevaar!) Daarbij moet erop gelet wor-
den dat de wind de valcurve van een boomsectie aanzienlijk 
beïnvloedt, de zwevende boomsectie verdraaid of uit zijn 
axiale richting gedrukt kan worden. De vrije ruimte moet 
dienovereenkomstig ruim afgezet en de toegang beperkt 
worden, zodat niemand, vooral geen voorbijganger, onbedoeld 
de gevarenzone kan betreden.  

	- Minimaliseer de risico’s en tref maatregelen om ongevallen te 
vermijden. Een plan voor reddingsmaatregelen, dat met alle 
denkbare noodgevallen rekening houdt, moet voor gebruik 
beschikbaar zijn. Overleg voor en gedurende het gebruik, 
hoe de reddingsmaatregelen veilig en effectief uitgevoerd 
kunnen worden. Die situatie van alle betrokkenen moet daarbij 
geanalyseerd worden. 

	- Definieer de veiligheidsfactoren.
	- Kies de veiligste rigging-techniek voor uw situatie!
	- Kies vervolgens de daarvoor passende rigging-uitrusting in de 

passende configuratie. 
	- Tref alle maatregelen voor de veiligheid van de klimmer! 

Gebruik de nodige persoonlijke uitrusting ter beveiliging 
tegen vallen (PVU)! De klimmer en zijn PVU, dus het systeem 
waardoor hij gezekerd wordt, moet zich buiten de valcurve 
bevinden, die de te verwijderen boomsectie en de rigging-ui-
trusting beschrijven zal. Houd er rekening mee dat, in het 
geval van een breuk van het touw, het touw met de hardware 
in de boom snel terugzwiepen kan. 

	- Een bijzonder kritische situatie ontstaat wanneer de boom-
sectie tegen de stam stoot en de boom in trilling brengt. Het 
team moet de gevolgen van de ontstaande krachten op de an-
kerstructuur , de klimmer(s) inschatten en maatregelen treffen 
om het risico op een aanvaardbaar niveau te reduceren.

	- De klimmer moet een mogelijkheid voorzien om de boom voor 
de snij- en rigging-werkzaamheden te verlaten.

	- De klimmer dient een handzaag mee te hebben.
	- Maak uzelf bewust van de volle verantwoording van de 

geplande werkzaamheden. Een bevoegd persoon moet de 
verantwoordelijkheid voor de planning van alle rigging-werk-
zaamheden nemen. Deze persoon moet bekend zijn met de 
relaties tussen de massa van het boomsegment, de valhoogte, 
het touwtype, de touwlengte en andere relevante parameters, 
moet ter plaatse aanwezig zijn en de rigging-werkzaamheden 
leiden.

  Let er op dat uw systeem slechts zo sterk is als de zwakste 
component ervan.

Controleer voordat u de tBLOCK gebruikt:   2 
	- of er geen kritieke optische defecten zichtbaar zijn. 
	- of het sluitsysteem perfect werkt.
	- of de lagers van de rollen nog werken. 
	- of er geen kritieke corrosie zichtbaar is 
	- of de borgringen van de schroeven nog op hun plaats zitten.

Openen en sluiten van de tBLOCKs:
 2.1  tBlock gesloten
 2.2  Knoppen drukken
 2.3  Gedrukte knoppen draaien
 2.4  Bout eruit trekken 
 2.5  tBLOCK openen
Sluit tBLOCK: Voer de bewerkingen  2.5  -  2.1  in omgekeerde 
volgorde uit

Zorg er tijdens het gebruik voor:   3 
	- dat het sluitmechanisme correct vergrendeld is.
	- dat de tBLOCK correct geïnstalleerd is.  3.2 
	- dat de diameter van het gebruikte touw correct gedimensio-

neerd is
	- dat de ankerlus de correcte afmetingen heeft
	- dat u de tBLOCK niet laat vallen.  3.3 

  Let er op: De lasten die bij het rigging kunnen optreden zijn 
niet eenvoudig te kwantificeren en kunnen dramatisch verschillen 
afhankelijk van het gewicht van de delen van de boom, rigging-set-
up, soort boom, toestand van de boom en aard van de ankers-
tructuur. Belastingpieken kunnen ongewenst optraden wanneer 
bijvoorbeeld het remapparaat blokkeert. Ze kunnen het falen 
van de rigging-uitrusting en/of het afbreken van (delen van) de 
boom tot gevolg hebben. In de literatuur5 worden ideaaltypische 
valcurven beschreven. Let op! In de praktijk moeten afwijkingen 
verwacht worden!   4 

Om de krachten die ontstaan te minimaliseren,
	- reduceer de massa van de boomsectie
	- reduceer de lengte van de boomsectie
	- plaats de rigging-rol zo dicht als mogelijk bij de zaagsnede
	- plaats de rigging-rol boven de zaagsnede (op dezelfde boom 

of op naburige bomen / structuren)
	- vermijd het doorhangen van het touw.

  LET OP: Dat zijn uitsluitend principiële aanbevelingen. Er kun-
nen in uw concrete geval van toepassing redenen zijn om afstand 
te nemen van deze beginselen.

Er bestaat geen algemene beperking op de levensduur van dit 
product. De werkelijke levensduur is uitsluitend afhankelijk van de 
toestand van het product.

Mechanische slijtage en corrosie verminderen de levensduur 
aanzienlijk. Ernstige slijtage, vervorming, overmatige corrosie, een 
beschadigde borgring of een beperking van de functionaliteit (rol 
kan niet worden gedraaid, de twee halve schalen kunnen niet meer 
volledig worden geopend of gesloten) zijn een duidelijk teken dat 
het product uit de omloop moet worden genomen. Het is uitdruk-
kelijk niet mogelijk om een algemene uitspraak te doen over de 
levensduur van het product, omdat deze afhangt van verschillende 
factoren, zoals het type en de frequentie van gebruik, behandeling, 
weersinvloeden zoals ijs of sneeuw, omgeving zoals zout, zand, ac-
cuzuur, etc., hittestress (buiten normale klimaatomstandigheden), 
en/of mechanische vervorming (onvolledige lijst!).

De rigging-rol dient na gebruik uit de boom verwijderd te worden. 
Deze is er niet voor bedoeld om in de boom te blijven.

Algemeen geldt: Wanneer de gebruiker om welke reden dan ook 
– die op het eerste moment nog zo onbeduidend mag lijken - niet 
zeker is dat het product in orde is, dient het buiten gebruik gesteld, 
onbruikbaar gemaakt of geïsoleerd en duidelijk zichtbaar gemar-
keerd te worden zodat het niet per ongeluk gebruikt kan worden. 
Het mag pas weer gebruikt worden wanneer het door een vakkun-
dige persoon gecontroleerd en schriftelijk goedgekeurd is.

De regelmatige controle van de uitrusting is absoluut noodzake-
lijk. Uw veiligheid hangt van de effectiviteit en houdbaarheid van 
de uitrusting af!

Onderhoud

Reparaties mogen uitsluitend door de fabrikant uitgevoerd worden.

Verklaring van overeenstemming

Dit document staat in de download-sectie onder www.teufelberger.
com ter beschikking. (categorie declaration of conformity).

IT
Vi ringraziamo per aver scelto un prodotto della ditta Teufelber-
ger. Siete pregati di leggere attentamente questo libretto delle 
istruzioni sull’uso.

  AVVERTENZA

L’impiego di questi prodotti può essere pericoloso. I nostri prodotti 
potranno essere utilizzati solo per gli impieghi per cui sono stati 
destinati. In particolare non dovranno essere utilizzati per la 
protezione delle persone ai sensi della direttiva 89/686/EWG. 
E‘ obbligo del cliente garantire che gli operatori siano addestrati 
per l’uso corretto e familiarizzati con le disposizioni di sicurezza 
necessarie. Tenete presente che ogni prodotto può causare dei 
danni se viene utilizzato, immagazzinato o pulito in modo errato 
oppure sottoposto a carichi eccessivi. Verificare le disposizioni 
nazionali di sicurezza, le raccomandazioni dei produttori e altre 
norme secondo le specifiche esigenze vigenti a livello locale. Teu-
felberger® e 拖飞宝 sono marchi registrati a livello internazionale 
del gruppo Teufelberger.

Informazioni generali

Prima dell’utilizzo bisogna leggere e capire le presenti istruzioni 
per l’uso. Si consiglia di rispettare le raccomandazioni e di riflettere 
sotto quali condizioni sarà previsto l’impiego del prodotto e se 
questo è adatto per l’impiego previsto. Si consiglia inoltre di 
conservare le presenti istruzioni del produttore in vicinanza del 
prodotto per una successiva consultazione! In caso di questioni in 
merito si prega di rivolgersi al produttore Teufelberger Fiber Rope 
GmbH (per le modalità vedasi sul retro delle presenti istruzioni).

Questo prodotto dovrà essere utilizzato solo da persone addestra-
te all’utilizzo sicuro e che possiedono delle conoscenze e delle ca-
pacità fisiche e psichiche appropriate e che quindi saranno compe-
tenti in materia. I lavori di rigging comportano un rischio più elevato 
della maggior parte dei lavori di arboricoltura. Per questo motivo è 
richiesto anche un grado superiore di formazione. Raccomandiamo  
all’utente una formazione in un corso specializzato riconosciuto 
in arboricoltura, p.es. ETT (Certified European Tree Technician), 
ETW (Certified Europea Tree Worker), nonché degli addestramenti 
specifici della AA (Arboricultural Association).

Prima di effettuare i lavori di rigging verificare se siano richiesti dei 
permessi da parte delle autorità competenti. Delimitare in modo 
ampio e ben visibile il luogo del lavoro in modo tale che nessuna 
persona, in particolare nessun passante, possa accedere involon-
tariamente alla zona di pericolo! Controllare che non ci siano dei 
cavi elettrici o altri pericoli potenziali!

  Il mancato rispetto delle informazioni del produttore, in 
particolare di tutte le avvertenze e delle indicazioni di sicurezza, 
può portare a incidenti, danni a cose, gravi lesioni e persino alla 
morte! In caso di lavori di rigging è molto elevato il rischio di 
riportare lesioni fisiche o causare danni a cose. Ogni uso non 
conforme alle presenti informazioni e il mancato rispetto di esse 
sono ritenuti un uso al di fuori del campo d'impiego definito e 
quindi un uso improprio e non adatto allo scopo definito/agli 
scopi definiti. Bisogna scegliere il dispositivo di protezione 
individuale (DPI) adatto per l’uso previsto dall’utente oppure 
prescritto per legge. Rispettare eventuali disposizioni rilevanti 
(nazionali) di sicurezza per il rigging e per la scelta del DPI!

Prima di utilizzare la carrucola per il rigging, bisogna riflettere se il 
rigging è il metodo più adatto. Chiedetevi se è sicuro arrampicarsi 
sull’albero e se è sicuro usare il rigging su questo albero. Solo se si 
può rispondere con sì alle due domande, sarà opportuno ricorrere 
al rigging. Considerate anche se è più sicuro usare un macchinario 
(gru, piattaforma di lavoro o simili) invece del rigging.

Illustrazione etichettatura   1 
1.	 Produttore e indirizzo: Teufelberger Fiber Rope GmbH Vogel-

weiderstr. 50, 4600 Wels, Austria

2.	 Nome del prodotto

3.	 Diametro nominale massimo consentito della corda

4.	 Data di produzione (AAMM) e numero di serie (XXXXX)

5.	 Simbolo che indica la necessità di aver letto e compreso le 
istruzioni sull’uso.

6.	 Forza di rottura minima

7.	 Carico di lavoro massimo

8.	 Attesta il rispetto delle esigenze di base del Regolamento 
(CE) 2023/1230 relativo alle macchine

9.	 La linea punta sulla serratura chiusa: correttamente bloccata

10.	 La linea punta sulla serratura aperta: non bloccata

11.	 Occhiello per il laccio di trasporto

12.	 Manopole di controllo del bloccaggio

Utilizzo conforme all’uso previsto

Per rigging s’intende il taglio di un albero in sezioni utilizzando un 
sistema calcolato di sollevamento consistente di funi tessili, di rulli 
e (di regola) del tronco dell’albero come struttura ausiliare naturale 
dimensionato in modo tale che regga alle forze che insorgono 
quando si prendono al volo le sezioni dell’albero in caduta, con 

3.1  correctly locked

3.2  tBLOCK correct installed
(Closure on the side facing away from the tree) 

3.3  Do not drop the Rigging pulley  

2.1   tBLOCK closed 2.4   Pull out bolt2.2   Press pins 2.5  tBLOCK open on rope2.3   Turn pins
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delle masse assai elevate.

La carrucola con cui vengono fornite le presenti informazioni del 
produttore, è destinata esclusivamente 

per essere utilizzata quale parte di un sistema per lavori di rigging. 
Rientra nella responsabilità dell’utente assicurarsi della compatibi-
lità di ogni componente con i componenti vicini.

  Da rispettare: “I singoli componenti del sistema hanno un 
impatto reciproco che tuttora non è ancora completamente esami-
nato e compreso. Durante il rigging lo scalatore, l’attrezzatura e 
l’albero sono esposti a sollecitazioni molto elevate e difficilmente 
calcolabili.1”  Sarà compito dell’utente valutare e minimizzare il 
rischio inerente. 

Teufelberger non è responsabile per gli effetti / per i danni diretti, 
indiretti o accidentali sopravvenuti durante o dopo l’uso del pro-
dotto e dovuti ad un impiego improprio, inclusa la modifica delle 
corde (formazione di un occhiello, ecc.), combinazioni errate con 
altri componenti oppure un assemblaggio poco favorevole.

I prodotti di rigging non devono essere utilizzati quali dispositivi di 
protezione individuale (DPI).

E' importante contrassegnare l'attrezzatura di rigging in modo tale 
da escludere il rischio di confusione con i DPI oppure da evitare 
che essa sia usata come tale.

Da rispettare prima dell‘utilizzo

Prima di effettuare i lavori di rigging:  
	- Effettuare un’analisi approfondita dei rischi. Ricade nella re-

sponsabilità dell’utente disporre di una valutazione rilevante e 
“attualizzata” dei rischi per i lavori da realizzare che compren-
da anche i casi di emergenza.

	- In particolare bisogna eseguire un accurato controllo visivo 
dell’albero. 

	- Progettare ed organizzare tutti i passi da intraprendere. 
Tenere in considerazione che i singoli segmenti dello stesso 
albero possono distinguersi per il loro comportamento. Perciò 
potrebbero essere necessari anche degli interventi e delle 
tecniche differenti per i singoli segmenti dell‘albero. 

	- Normalmente il rigging è un lavoro di squadra. Bisogna 
provvedere a che ogni membro della squadra conosca i propri 
ambiti di responsabilità. Garantire una comunicazione chiara 
fra tutti i membri della squadra concordando dei segni vocali 
o gestuali, eventualmente anche impiegando apparecchi 
radiotrasmittenti o simili. 

	- E` rigorosamente vietato sostare sotto il carico sospeso 
(pericolo di vita!). A questo proposito bisogna tenere in 
considerazione che a causa del vento la curva di caduta di un 
segmento di un albero può essere notevolmente deviata, che 
il segmento di un albero in sospeso sia girato oppure possa 
essere deviato dalla sua direzione assiale. Bisogna delimitare 
abbondantemente lo spazio libero e limitare l’accesso in 
modo tale che nessuno, e in particolare nessun passante 
possa accedere involontariamente alla zona di pericolo.  

	- Si faccia in modo di minimizzare i rischi e si provveda a porre 
in essere le misure per evitare incidenti. Prima dell’utilizzo 
dev’essere a disposizione un piano per gli interventi di emer-
genza che tenga in considerazione tutti i casi di emergenza 
possibili. Prima e durante l’utilizzo bisogna ragionare come si 
potranno porre in essere in modo sicuro e efficace le misure 
di emergenza. Bisogna analizzare la situazione di ogni singolo 
partecipante. 

	- Stabilire i fattori di sicurezza.
	- Scegliere la tecnica di rigging più sicura per l’impiego 

previsto!
	- Scegliere l’attrezzatura appropriata di rigging nella configu-

razione adatta. 
	- Porre in essere tutte le misure per la sicurezza della per-

sona che si arrampica! Utilizzare i dispositivi di protezione 
individuale necessari (DPI) per proteggere gli operatori da 
eventuali cadute! 

	- L’arrampicatore e i suoi DPI, e cioè il sistema per mezzo del 
quale è assicurato, devono trovarsi al di fuori della curva di 
caduta che sarà descritta dal segmento dell’albero da tagliare 
e dall’attrezzatura per il rigging. Bisogna tenere in conside-
razione che in caso di rottura della corda questa potrebbe 
sbalzare fortemente indietro facendo muovere degli accessori 
della corda verso la parte alta dell’albero. 

	- Una situazione particolarmente critica insorge quando il 
segmento dell’albero urta contro il fusto facendo oscillare 
l’albero. La squadra deve valutare gli effetti delle forze gene-
rate sulla struttura dell’ancora, deve valutare la situazione 
dell’arrampicatore /degli arrampicatori e porre in essere 
delle misure per diminuire i rischi finché questi non siano 
accettabili.

	- L’arrampicatore deve prevedere una possibilità per scendere 
dall’albero prima dei lavori di taglio e di rigging.

	- L’arrampicatore dovrebbe portare con sé una piccola sega 
a mano.

	- Occorre essere consapevoli della piena responsabilità per il 
lavoro pianificato. Una persona competente deve assumersi 
la responsabilità di pianificare tutti i lavori di rigging. Questa 
persona deve conoscere le relazioni tra la massa della sezio-
ne dell’albero, l’altezza di caduta, il tipo di corda, la lunghezza 
della corda e altre variabili rilevanti, deve essere presente sul 
posto dell’impiego e gestire i lavori di rigging.

  Tenete presente, che il sistema è forte solo quanto il compo-
nente più debole in esso integrato.

Prima di utilizzare il tBLOCK accertarsi:   2 
	- che non siano visibili difetti ottici critici. 
	- che il sistema di chiusura sia perfettamente funzionan-

te.	
	- che i cuscinetti delle carrucole siano ancora funzionanti. 
	- che non sia visibile alcuna corrosione critica. 
	- che gli anelli di bloccaggio delle viti siano ancora al loro posto.

Aprire e chiudere il tBLOCK:
 2.1  tBlock chiuso
 2.2  Premere le manopole
 2.3  Girare le manopole premute
 2.4  Estrarre il bullone
 2.5  Aprire il tBLOCK 
Chiudere tBLOCK: Eseguire le operazioni  2.5  -  2.1  in ordine 
inverso

Durante l’uso accertarsi:   3 
	- che il meccanismo di blocco sia correttamente bloccato.
	- che la tBLOCK sia installata correttamente.  3.2 
	- che il diametro della corda utilizzata sia correttamente 

dimensionato.
	- che la fettuccia d’ancoraggio sia dimensionata correttamente.
	- che non si faccia cadere la tBLOCK.  3.3 

  Da tenere in considerazione: Tutti i carichi che possono 
insorgere in caso del rigging non possono essere quantificati 
facilmente e possono distinguersi drasticamente, a seconda della 
massa della sezione dell’albero, del set-up del rigging, del tipo di 
albero, della condizione dell’albero e della natura della struttura 
di ancoraggio. Se per esempio si blocca il dispositivo di arresto 
potranno insorgere involontariamente dei carichi di punta. Questi 
possono portare al fallimento dell’attrezzatura di rigging e/o alla 
rottura dell’albero/di parti dell‘albero. 

Nella letteratura vengono descritte le curve di caduta tipiche per il 
caso ideale. Attenzione! Nella prassi avvengono delle deviazioni!

Per ridurre al minimo le forze risultanti,
	- ridurre la massa della sezione dell’albero
	- ridurre la lunghezza della sezione dell’albero
	- posizionare la carrucola di blocco il più vicino possibile al 

punto di taglio 
	- posizionare la carrucola di blocco al di sopra del punto di 

taglio (sullo stesso albero o su alberi / strutture vicine)
	- Evitare l’allentamento della corda.

  ATTENZIONE: Queste sono solo raccomandazioni generali. 
Nella vostra applicazione specifica potrebbero esserci ragioni per 
discostarsi da questi principi.

La durata di vita di questo prodotto non è soggetta a limitazioni 
generali. La durata di vita effettiva dipende esclusivamente dalle 
condizioni del prodotto.   4 
L’usura meccanica e la corrosione riducono notevolmente la dura-
ta di vita. Una forte abrasione, deformazioni, corrosione eccessiva, 
anelli di bloccaggio difettosi o una funzionalità ridotta (la carrucola 
non può essere girata, i due semigusci non possono più essere 
aperti o chiusi completamente) sono un indicatore sicuro del fatto 
che il prodotto deve essere messo fuori servizio. È espressamente 
escluso di poter dare un’indicazione di validità generale rispetto 
alla durata di vita del prodotto in quanto essa dipende da vari fat-
tori come p. es. tipo e frequenza d’uso, trattamento/cura, influssi 
atmosferici come ghiaccio o neve, nonché fattori ambientali come 
sale, sabbia e l’acido delle batterie e altro, esposizione al calore 
(superiore alle condizioni climatiche normali) e/o deformazioni 
meccaniche (lista incompleta!). 

Bisogna togliere la carrucola dall’albero dopo l’uso. Non è conce-
pita per rimanere sull’albero.

Come regola generale vale quanto segue: Se per un qualsiasi 
motivo l’utente - e anche se questo motivo dovesse sembrare 
a prima vista di minore importanza - non si sente sicuro circa la 
integrità o la conformità del prodotto, dovrà scartarlo e metterlo 
fuori servizio e magari distruggerlo oppure dovrà separarlo e 
contrassegnarlo molto chiaramente in modo tale da evitare una 
messa in servizio involontaria. Il prodotto potrà essere riutilizzato 
solo dopo essere stato controllato e riammesso per iscritto per 
l’utilizzo da parte di una persona esperta.

Un controllo periodico dell’attrezzatura è indispensabile: La vos-
tra sicurezza dipende dall’efficacia e dalla durata dell’attrezzatura!

Manutenzione

I lavori di riparazione dovranno essere eseguiti solo da parte del 
produttore.

Dichiarazione di conformita

Il documento è disponibile per il download al sito  
www.teufelberger.com. (Categoria declaration of conformity).

ES
Le agradecemos que se haya decidido por un producto de Teufel-
berger. Por favor, lea detenidamente las presentes instrucciones 
de uso.

  ATENCIÓN

La utilizacion de los productos puede ser peligrosa. Nuestros 
productos solo pueden utilizarse para la finalidad prevista. Espe-
cialmente esta prohibida su utilizacion para asegurar a personas 
en el sentido de la directiva 89/686/EWG de la UE. El cliente tiene 
que encargarse de que los usuarios esten familiarizados con la 
utilizacion correcta y con las medidas de seguridad necesarias. 
Tenga en cuenta que cada producto puede causar danos si se 
utiliza, almacena o limpia inadecuadamente o si se sobrecarga. 
Compruebe los requisitos de vigencia local previstos en las dispo-
siciones nacionales de seguridad, en las recomendaciones para 
la industria y en las normas. Teufelberger® y 拖飞宝® son marcas 
registradas internationalemente del grupo Teufelberger.

Indicaciones generales

Hay que leer y entender las presentes instrucciones de uso antes 
de la utilización. Siga las recomendaciones y reflexione sobre 
las condiciones bajo las que quiere utilizar el producto para ver 
si es apropiado para ello. ¡Guarde la presente información del 
fabricante con el producto para poder consultarla posteriormente! 
Diríjase al fabricante Teufelberger Fiber Rope GmbH si tiene 
alguna pregunta (los datos de contacto están en el dorso de las 
presentes instrucciones de uso).

Este producto sólo pueden utilizarlo las personas que hayan 
sido instruidas en su utilización segura y que dispongan de los 
conocimientos y de las facultades corporales y mentales cor-
respondientes, o sea, que sean competentes. Los trabajos de 
apeo controlado conllevan mayor riesgo que la mayor para de las 
otras actividades de arboricultura. Por ello se necesita también 
un grado mayor de entrenamiento. Nosotros recomendamos que 
los usuarios hayan hecho un curso pertinente reconocido de 
arboricultura como, por ejemplo, ETT (Certified European Tree 
Technician), ETW (Certified Europea Tree Worker) o entrenamien-
tos pertinentes de la AA (Arboricultural Association).

Antes de realizar trabajos de apeo controlado hay que comprobar 
si se necesitan permisos de las autoridades para ello. ¡Delimite y 
cierre el lugar de trabajo amplia y claramente para que no pueda 
pasar nadie sin querer a la zona de peligro, especialmente ningún 
transeúnte! ¡Preste atención por si hay conductos eléctricos u 
otros potenciales peligros!

  ¡El incumplimiento de las instrucciones del fabricante, 
especialmente la inobservancia de todas las indicaciones de 
aviso y de seguridad, puede causar accidentes, daños mate-
riales, graves lesiones o incluso la muerte! El peligro de sufrir 
lesiones y daños materiales es muy alto durante los trabajos 
de apeo controlado. Cada utilización que diverja de lo indicado 
en estas instrucciones y toda inobservancia de estas instruc-
ciones se considerarán como fuera del campo de aplicación 
definido y, con ello, no aptas para la finalidad o las finalidades 
definidas. Elija el equipo de protección individual (EPI) apro-
piado o legalmente exigido para la finalidad de uso prevista. 
¡Respete las normas (nacionales) de seguridad para apeo 
controlado y para elegir el EPI!

Antes de utilizar la polea para apeo controlado hay que pensar 
si el apeo controlado (el rigging) es el método más apropiado. 
Considere si es seguro subir al árbol y si es seguro aplicar el 
método del apeo controlado en ese árbol. El apeo controlado sólo 
es conveniente si puede responder a ambas preguntas con "sí". 
Considere también si no es más seguro utilizar máquinas (grúa, 
plataforma de trabajo o similares) en lugar del apeo controlado.

Explicación del marcado   1 
1.	 Fabricante y dirección: Teufelberger Fiber Rope GmbH Vogel-

weiderstr. 50, 4600 Wels, Austria

2.	 Nombre del producto

3.	 Diámetro nominal máximo admisible de la cuerda

4.	 Fecha de fabricación (AAMM) y número de serie (XXXXX)

5.	 Indicación de que es necesario leer y entender la información 
del fabricante.

6.	 Resistencia mínima a la rotura

7.	 Carga máxima de trabajo

8.	 Certifica el cumplimiento de los requisitos básicos del Regla-
mento de máquinas (UE) 2023/1230.

9.	 La línea muestra al dispositivo de cierre cerrado: correcta-
mente bloqueado

10.	 La línea muestra al dispositivo de cierre abierto: no blo-
queado

11.	 Ojo para lazo de transporte

12.	 Pulsadores de manejo del mecanismo de bloqueo

Utilización según finalidad prevista

Bajo apeo controlado (rigging) se entiende ir bajando un árbol a 
trozos utilizando un sistema de elevación calculado y compuesto 
por cuerdas textiles, polea y (normalmente) el tronco del árbol 
como estructura auxiliar natural y que está en condiciones de 
soportar las fuerzas que surgen al retener los trozos del árbol que 
pueden tener una gran masa.

La polea que se suministra con la presente información del fabri-
cante está concebida exclusivamente para su uso como parte de 
un sistema para realizar trabajos de apeo controlado.

El usuario es el responsable de asegurar la compatibilidad de 
cada uno de los componentes con los componentes limítrofes.

  Tenga en cuenta lo siguiente: „Los componentes indivi-
duales del sistema actúan recíprocamente en una interacción 
que todavía no se ha examinado ni comprendido por completo. 
Durante el apeo controlado sufren los escaladores, el equipo y el 
propio árbol grandes cargas que son muy difíciles de calcular.“2  
Es responsabilidad del usuario estimar y reducir a un mínimo los 
riesgos que ello conlleva.  

Teufelberger no asume ninguna responsabilidad por consecu-
encias /daños directos, indirectos ni casuales que puedan surgir 
durante o después del uso del producto y que resulten de una 
utilización inadecuada incluyendo modificaciones de las cuerdas 
(hacer un ojo, etc.), combinación deficiente con otros componen-
tes o colocación desfavorable.

Está prohibido utilizar los productos de apeo como equipo de 
protección individual (EPI).

Es importante marcar el equipo de apeo de forma que no pueda 
confundirse con un EPI ni utilizarse como tal. Guarda las cuerdas 
para apeo controlado separadas del restante equipo de ascenso 
a los árboles. 

A observar antes del uso

Antes de realizar trabajos de apeo controlado: 
	- Haga un análisis exacto de riesgos. El usuario es responsable 

de que haya una evaluación de riesgos relevante y „actual“ 
para los trabajos a realizar que también incluya casos de 
emergencia.

	- Especialmente es necesario hacer un control visual meticu-
loso del árbol. 

	- Planifique y organice cada uno de los pasos. Tenga en cuenta 
que las partes individuales del mismo árbol tienen comporta-
mientos diferentes.  Por ello puede ser necesario tener que 
aplicar medidas y técnicas diferentes para diferentes partes 
del árbol 

	- El apeo controlado es normalmente un trabajo en equipo. En-
cárguese de que cada miembro del equipo conozca su ámbito 
de responsabilidad. Establezca una comunicación clara entre 
los participantes acordando indicaciones de voz o señales 
con la mano inequívocas, eventualmente también utilizando 
un sistema de radio o similares. 

	- Está terminantemente prohibida la estancia bajo cargas en 
suspensión (¡peligro de muerte!). Asimismo hay que tener 
en cuenta que el viento puede desviar claramente la curva 
de caída de un trozo del árbol o hacer girar las ramas en 
suspensión o desviarlas de la dirección axial.¡Delimite y cierre 
con la suficiente amplitud el espacio libre y limite el acceso 
para que no pueda pasar nadie sin querer a la zona de peligro, 
especialmente ningún transeúnte!  

	- Reduzca los riesgos a un mínimo y aplique medidas para 
evitar accidentes. Antes de utilizar el producto hay que dispo-
ner de un plan con medidas de rescate que tenga en cuenta 
todos los casos de emergencia imaginables. Hay que pensar 
antes y durante el uso del producto la forma en que pueden 
aplicarse las medidas de rescate con seguridad y eficacia. 
Hay que analizar en todo caso la posición de cada uno de los 
participantes. 

	- Determine los factores de seguridad.
	- ¡Elija la técnica de apeo controlado más segura para cada 

caso de aplicación!
	- Elija luego el equipo de apeo controlado adecuado y con la 

configuración apropiada para ello. 
	- ¡Tome todas las medidas necesarias para la seguridad del 

escalador! ¡Utilice el equipo de protección individual necesa-
rio para la protección contra caídas (EPI)! El escalador y su 
EPI –o sea, el sistema que le asegura– tienen que estar fuera 
de la curva de caída que describa el trozo de árbol a apear 
y el equipo de apeo controlado. Por favor, tenga siempre en 
cuenta que si se rompe la cuerda, ésta puede retroceder 
bruscamente 	 arrastrando hacia arriba los elementos 
físicos de la cuerda en el árbol

	- Una situación realmente crítica se da cuando el trozo del 
árbol choca contra el tronco haciendo que el árbol se ponga 
a oscilar. El equipo personal tiene que evaluar los efectos 
de la fuerzas resultantes sobre la estructura de anclaje del 
escalador o de los escaladores y tomar medidas para reducir 
el riesgo a un grado aceptable.

	- El escalador tiene que prever una posibilidad de abandonar 
el árbol antes de realizar los trabajos de tala y de apeo 
controlado.

	- El escalador debería llevar consigo una sierra de mano. 
	- Sea consciente de toda la responsabilidad que conllevan los 

trabajos previstos. Una persona competente tiene que asumir 
la responsabilidad de la planificación de todos los trabajos 
de apeo controlado. Esta persona debe conocer las rela-
ciones existentes entre la masa del trozo de árbol, altura de 
caída, tipo de cuerda, longitud de cuerda y otras magnitudes 
relevantes. Además, debe estar presente durante los trabajos 
de apeo controlado y dirigirlos.

  Tenga en cuenta que la capacidad de carga de su sistema 
equivale a la del componente más débil.

Antes de utilizar la polea tBLOCK hay que asegurarse de   2 
	- que no se detecten visualmente defectos críticos. 
	- que el dispositivo de cierre funciona correctamente.
	- que los rodamientos de las poleas siguen funcionando. 
	- que no haya corrosión crítica visible.
	- que siguen estando puestos los anillos de retención de los 

tornillos.
Abrir y cerrar la polea tBLOCK:
 2.1  Polea tBlock cerrada
 2.2  Presionar los pulsadores
 2.3  Girar los pulsadores presionados
 2.4  Sacar el perno 
 2.5  Abrir la polea tBLOCK
Cierre el tBLOCK: Realice las operaciones  2.5  -  2.1  en orden 
inverso

Durante la utilización hay que asegurarse de   3 
	- que el mecanismo de cierre está correctamente bloqueado.
	- que la polea tBLOCK está correctamente montada.  3.2 
	- que el diámetro de la cuerda utilizada está correctamente 

dimensionado.
	- que la eslinga de anclaje está correctamente dimensionada.
	- no dejar caer la polea tBLOCK.  3.3 

  Tenga en cuenta lo siguiente: Las cargas que pueden surgir 
durante el apeo controlado no pueden cuantificarse fácilmente 
y pueden ser drásticamente diferentes dependiendo de la masa 
del árbol, estructura del equipo de apeo controlado, tipo de árbol, 

estado del árbol y 

forma de la estructura de anclaje. Pueden surgir picos de carga 
inesperados como, por ejemplo, si se bloquea el dispositivo de 
frenado. Pueden hacer que falle el equipo de apeo controlado y/o 
que se rompa el árbol o partes de él. 

En la literatura se describen curvas de caída de tipo ideal. ¡Atenci-
ón! ¡En la práctica hay que esperar que haya divergencias!   4 
Para minimizar las fuerzas que surgen:
	- Reduzca la masa del trozo de árbol
	- Reduzca la longitud del trozo de árbol
	- Ponga la polea lo más próximo posible al punto de corte
	- Ponga la polea por encima del punto de corte (en el mismo 

árbol o en árboles / estructuras limítrofes)
	- Evite que la cuerda se combe.

  ATENCIÓN: Éstas son sólo recomendaciones generales. 
En un caso concreto puede haber motivos para no aplicar estos 
principios.

No existe ninguna restricción de vigencia general para la vida útil 
de este producto. La vida útil real depende exclusivamente del 
estado del producto.

El desgaste mecánico y la corrosión reducen considerablemente 
la durabilidad. Una gran abrasión, deformaciones, corrosión 
excesiva, remaches dañados o una funcionalidad reducida (la 
polea no puede girar, las dos medias carcasas ya no pueden 
abrirse o cerrarse completamente) son una señal segura de que 
el producto no debe seguir utilizándose. No puede darse expre-
samente una información de vigencia general sobre la durabilidad 
del producto debido a que depende de diferentes factores como, 
por ejemplo, tipo y frecuencia del uso, tratamiento, influjos de la 
intemperie como el hielo o la nieve, del entorno como sal, arena, 
ácido de baterías etc., cargas del calor (que superen las condicio-
nes climáticas normales) y / o deformación mecánica (¡la lista no 
es exhaustiva!).

Hay que quitar la polea del árbol después de su uso. No está 
concebida para que permanezca en el árbol.

En general se aplica lo siguiente: Cuando el usuario no esté 
seguro por cualquier motivo –aunque al principio parezca ser 
muy insignificante– de que el producto cumple los requisitos, 
el producto tiene que retirarse del uso e inutilizarse o ponerse 
aparte marcándolo de forma claramente visible para que no 
pueda utilizase por descuido. No puede volver a utilizarse hasta 
después de que una persona experta lo verifique y apruebe su 
uso por escrito.

Es imprescindiblemente necesario verificar regularmente el 
equipo. ¡Su seguridad depende de la eficacia y de la resistencia 
de su equipo!

Mantenimiento 

Los trabajos de mantenimiento quedan reservados exclusivamen-
te al fabricante. 

Declaracion de conformidad

El documento está disponible en el área de descargas de  
www.teufelberger.com. (Categoría declaration of conformity). 

DK
Tak for, at du har valgt et Teufelberger produkt. Du bedes læse 
denne brugsanvisning opmærksomt igennem.

  BEMÆRK

Anvendelsen af produkterne kan være farlig. Vores produkter 
må kun bruges til det formål, de er beregnet til. Især må de ikke 
anvendes til personsikring iht. Europa-Parlamentets og Rådets 
direktiv 89/686/EØF. Kunden skal sørge for, at brugerne har 
kendskab til den korrekte anvendelse og de nødvendige sikker-
hedsforholdsregler. Tænk på, at ethvert produkt kan forårsage 
skader, hvis det bruges, opbevares eller rengøres forkert, eller 
hvis det overbelastes. Kontrollér, at de nationale sikkerhedsbe-
stemmelser, brancheanbefalinger og standarder stemmer overens 
med de lokale krav.  Teufelberger® og 拖飞宝® er internationalt 
registrerede mærker, der tilhører Teufelberger-gruppen.

Generelle anvisninger

Før anvendelsen skal du have læst og forstået denne brugsanvis-
ning. Overhold anbefalingerne, og overvej, under hvilke forhold du 
vil bruge produktet, og om det egner sig til det. Opbevar denne 
producentinformation sammen med produktet, så der kan slås op 
i den senere! Hvis du har spørgsmål, bedes du kontakte produ-
centen Teufelberger Fiber Rope GmbH (kontaktoplysninger på 
bagsiden af denne brugsanvisning).

Dette produkt må kun bruges af personer, der er instrueret i sikker 
anvendelse, og som har det tilsvarende kendskab og tilsvaren-
de fysiske og mentale evner, det vil sige, at de er kompetente. 
Rigningsarbejde er forbundet med en større risiko end de fleste 
andre former for træplejearbejde. Derfor kræves der også en 
højere grad af uddannelse. Vi anbefaler, at brugerne har afsluttet 
en relevant anerkendt uddannelse i træpleje, fx ETT (Certified 
European Tree Technician), ETW (Certified European Tree Wor-
ker), relevante kurser fra AA (Arboricultural Association).

Før der gennemføres rigningsarbejde, skal du kontrollere, om det 
kræver godkendelser fra myndighederne. Afspær anvendelsess-
tedet entydigt og med rigelig plads omkring, så ingen – især ingen 
forbipasserende – uforvarende kan betræde fareområdet! Vær 
opmærksom på, om der findes elektriske ledninger eller lignende 
potentielle farer!

  Tilsidesættelse af producentens anvisninger, især af alle 
advarsels- og sikkerhedsanvisninger, kan medføre ulykker, 
materielle skader, alvorlige kvæstelser og muligvis endda 
dødsfald! I forbindelse med rigningsarbejde er der meget stor 
risiko for kvæstelser og materielle skader. Enhver form for 
brug, der afviger fra disse anvisninger, og enhver tilsidesættel-
se af disse anvisninger anses for at ligge uden for det define-
rede anvendelsesområde og derfor ikke til det/de definerede 
formål. Vælg de personlige værnemidler, der egner sig til eller 
er lovmæssigt foreskrevet til de anvendelsesformål, du har 
planlagt. Overhold de relevante (nationale) sikkerhedsbestem-
melser for rigning og valg af personlige værnemidler!

Før du benytter pulleyen, skal du overveje, om rigning er den mest 
velegnede metode. Undersøg, om det er sikkert at klatre op i 
træet, og om det er sikkert at benytte rigning på det pågældende 
træ. Det er kun den rigtige beslutning at benytte rigning, hvis du 
kan svare "ja" til begge spørgsmål. Overvej også, om det er mere 
sikkert at bruge maskiner (kran, arbejdsplatform e.l.) i stedet for 
rigning.

Forklaring af mærkningen   1 
1.	 Producent og adresse: Teufelberger Fiber Rope GmbH 

Vogelweiderstr. 50, 4600 Wels, Austria

2.	 Produktnavn

3.	 Maks. tilladt nominel rebdiameter

4.	 Produktionsdato (AAMM) og serienummer(XXXXX)

5.	 Anvisning om, at producentinformationen skal læses og være 
forstået

6.	 Min. brudkraft

7.	 Maks. arbejdsbelastning

8.	 Bekræfter overholdelsen af de grundlæggende krav i Maskin-
forordningen (EU) 2023/1230

9.	 Linjen peger på den lukkede lås: korrekt låst

10.	 Linjen peger på den åbne lås: ikke låst

11.	 Øje til transportløkke

12.	 Betjeningsknapper låsning

Tilsigtet anvendelse

Rigning er betegnelsen for skridtvis fjernelse af et træ ved hjælp 
af et beregnet hejsesystem af tekstilreb, trisser og (som regel) 
træstammen som naturlig hjælpestruktur, hvor systemet er 
dimensioneret sådan, at det kan holde til de kræfter, der optræder, 
når de særdeles store masser fra de trædele, der falder ned, skal 
opfanges. 

Pulleyen, som følger med denne producentinformation, er udeluk-
kende beregnet til at blive brugt som del af et system i forbindelse 
med rigningsarbejde. Det er brugerens ansvar at sikre, at enhver 
komponent er kompatibelt med de tilstødende komponenter.

  Bemærk: ”De enkelte komponenter i systemet påvirker 
derved hinanden gensidigt på en måde, der endnu ikke er blevet 
undersøgt og forstået til fulde. Under rigning udsættes klatrerne, 
udstyret og selve træet for store belastninger, der er vanskelige at 
beregne.”1 Det er brugerens opgave at vurdere og minimere den 
dermed forbundne risiko. 

Teufelberger er ikke ansvarlig for direkte, indirekte eller tilfældige 
følger/skader, der indtræder under eller efter brug af produktet, 
og som resulterer af anden brug end den tilsigtede anvendelse, 
herunder ændring af rebene (udførelse af et øje etc.), forkert kom-
bination med andre komponenter eller ufordelagtig anordning.

Rigningsprodukter må ikke anvendes som personlige værnemidler.

Det er vigtigt at opbevare rigningsreb og det øvrige træklatring-
sudstyr adskilt fra hinanden og markere det, så der ikke opstår 
forvekslinger, især ikke med personlige værnemidler.

Vær opmærksom på følgende før anvendelsen

Før du gennemfører rigningsarbejde: 
	- Gennemfør en nøjagtig risikoanalyse. Det er brugerens ans-

var, at der foreligger en relevant og ”aktuel” risikovurdering af 
det arbejde, der skal udføres, hvori der også tages højde for 
nødsituationer.

	- Især skal der foretages en omhyggelig, visuel kontrol af træet. 
	- Planlæg og organisér samtlige skridt. Tænk på, at enkelte 

træstykker fra det samme træ kan udvise forskellige adfærd. 
Derfor kan det være nødvendigt med forskellige tiltag og 
teknikker til de forskellige afsnit af træet. 

	- Rigning er som regel teamarbejde. Sørg for, at hvert medlem 
i teamet kender sit ansvarsområde. Sørg for klar kommuni-
kation mellem de involverede personer ved at aftale entydige 
sproglige meldinger/håndtegn eller evt. også ved at bruge 
radioudstyr e.l. 

	- Det er strengt forbudt at opholde sig under svævende last 
(livsfare!). Samtidig skal der tages højde for, at vinden kan 
ændre faldkurven for et stykke afskåret træ, få et svævende 
stykke afskåret træ til at dreje rundt eller kan styre det ud af 
dets aksiale retning. 

	- Der skal afspærres fri plads i et tilstrækkeligt stort område, og 
adgangen skal begrænses, så ingen – især ingen forbipasser-
ende – uforvarende kan betræde fareområdet.  

	- Minimer risikoen, og træf tiltag til at undgå ulykker. Før brugen 
skal der opstilles en plan for redningstiltag, der omfatter alle 
tænkelige nødstilfælde. Før og under brugen skal det fastlæg-
ges, hvordan redningstiltagene kan gennemføres på en sikker 
og virksom måde.Situationen for hver enkelt af de involverede 
personer skal analyseres. 

	- Fastlæg sikkerhedsfaktorerne.
	- Vælg den sikreste rigningstekning til din anvendelsessituation!
	- Vælg derefter det dertil passende rigningsudstyr i den pas-

sende konfiguration. 
	- Træf alle forholdsregler, der sørger for den klatrende per-

sons sikkerhed! Brug det nødvendige personlige udstyr som 
beskyttelse mod nedstyrtning (personlige værnemidler)! 
Klatreren og dennes personlige værnemidler, altså det sys-
tem, som vedkommende sikres med, skal befinde sig uden for 
faldkurven, der beskrives af det stykke træ, der skal skæres 
af, og af rigningsudstyret. Tænk altid å, at hvis rebet brister, 
vil det muligvis blive slynget hurtigt tilbage, så hardwaredele 
slynges op i træet. 

	- Der kan især opstå en kritisk situation, hvis træstykket ram-
mer stammen og får træet til at svinge frem og tilbage. Teamet 
skal vurdere følgerne af de kræfter, der opstår, og som virker 
på ankerstrukturen, vurdere klatreren/klatrerne og træffe 
forholdsregler for at sænke risikoen til et acceptabelt mål.

	- Klatreren skal sørge for en mulighed for at kunne forlade 
træet før skære- og rigningsarbejdet. 

	- Klatreren bør have en håndsav med sig.
	- Vær bevidst om det fulde ansvar for det planlagte arbejde. En 

kompetent person skal overtage ansvaret for planlægning af 
alt rigningsarbejdet.. Denne person skal kende sammenhæn-
gene med træstykkets masse, faldhøjde, rebtype, reblængde 
og andre relevante størrelser, skal være til stede på anvendel-
sesstedet og lede rigningsarbejdet.

  Vær opmærksom på, at dit system kun er så bæredygtigt 
som den svageste komponent i det.

Før du bruger tBLOCK, skal du sikre dig følgende:   2 
	- Der må ikke være nogen synlige kritiske fejl. 	
	- Låsesystemet skal fungere perfekt.
	- Rullelejerne skal fungere. 
	- Der må ikke være nogen synlig kritisk korrosion.
	- Skruernes sikringsringe skal stadig være på plads.

Åbning og lukning af tBLOCK:
 2.1  tBlock lukket
 2.2  Tryk på de to knapper
 2.3  Drej de to knapper, når de er trykket ind
 2.4  Træk bolten ud 
 2.5  Åbn tBLOCK
Luk tBLOCK: Udfør operation  2.5 - 2.1  i omvendt rækkefølge

Under brugen skal du sikre dig følgende:   3 
	- Låsemekanismen skal være låst korrekt.
	- tBLOCK skal være monteret korrekt.  3.2 
	- Diameteren på det anvendte reb skal være dimensioneret 

korrekt.
	- Ankerslyngen skal være dimensioneret korrekt.
	- Du må ikke tabe tBLOCK.  3.3 

  Bemærk: Det er ikke nemt at kvantificere de belastninger, 
der kan optræde under rigning, og de kan differere dramatisk 
afhængigt af træstykkets masse, rigningens opsætning, trætypen, 
træets tilstand og forankringsstrukturens form. Der kan optræde 
utilsigtede belastningsspidser, hvis bremseudstyret for eksempel 
er blokeret. De kan medføre, at rigningsudstyret svigter og/eller, at 
dele af træet eller hele træet brækker af. I faglitteraturen beskri-
ves idealtypiske faldkurver. Bemærk! I praksis må man regne med 
afvigelser!   4 
Foretag følgende for at minimere de kræfter, der opstår:
	- Reducer træstykkets masse
	- Reducer træstykkets længde
	- Anbring pulleyen så tæt som muligt på afskæringsstedet
	- Placer pulleyen oven over afskæringsstedet (på det samme 

træ eller på nabotræer/-strukturer)
	- Undgå, at rebet hænger ned på midten.

  OBS: Ovenstående er kun principielle anbefalinger. I den 
konkrete anvendelsessituation kan der være grunde til at afvige 
fra disse principper.

Der er ingen grundlæggende begrænsning på dette produkts 
levetid. Den faktiske levetid afhænger udelukkende af produktets 
tilstand.

Mekanisk slid og korrosion reducerer levetiden betydeligt. Kraftigt 
slid, deformationer, kraftig korrosion, en beskadiget sikringsring el-
ler begrænset funktionalitet (rullen kan ikke drejes, de to halvskåle 
kan ikke længere åbnes eller lukkes helt) er et sikkert tegn på, at 
produktet skal trækkes ud af cirkulation. Der kan ikke fastlægges 
en generelt gældende levetid for produktet, da den afhænger 
af forskellige faktorer, fx anvendelsesmåden og -hyppigheden, 
behandlingen, vejrpåvirkninger såsom is eller sne, omgivelser med 
salt, sand, batterisyre osv., varmebelastning (der overstiger de 
normale vejrforhold) og/eller mekaniske deformationer (ufuld-
stændig liste!)

Remskiven skal fjernes fra træet efter brugen. Den må ikke blive 
i træet.

Generelt gælder følgende: Hvis brugeren af en eller anden grund 
(der kan være nok så ubetydelig) ikke er sikker på, at produktet 
kan opfylde de gældende krav, skal det tages ud af brug og gøres 
ubrugeligt eller isoleres og mærkes tydeligt, så det ikke kan 
bruges utilsigtet. Det må først bruges igen, når det er blevet kon-
trolleret af en sagkyndig person, der giver sit skriftlige samtykke 
til anvendelse.

En regelmæssig kontrol af udstyret er tvingende nødvendig. Din 
sikkerhed afhænger af udstyrets virksomhed og holdbarhed!

Vedligeholdelse

Reparationer må kun foretages af producenten.

Overensstemmelseserklaring

Dokumentet kan downloades på www.teufelberger.com.  
(Kategori declaration of conformity).

PL
Dziękujemy, że zdecydowali się Państwo na produkt Teufelberger. 
Należy dokładnie zapoznać się z niniejszą instrukcją obsługi.

  UWAGA

Użytkowanie produktów może być niebezpieczne. Nasze produkty 
mogą być używane tylko do takich celów, do jakich są przeznac-
zone. W szczególności nie mogą być one używane do zabez-
pieczenia osób w rozumieniu dyrektywy UE 89/686/EWG. Klient 
winien zadbać o to, aby użytkownicy byli zapoznani z prawidłowym 
użytkowaniem i z wymaganymi środkami bezpieczeństwa. 
Należy pamiętać, iż każdy produkt może spowodować szkody, 
jeśli jest on nieodpowiednio używany, przechowywany, czy-
szczony lub przeciążany. Należy sprawdzić krajowe przepisy 
bezpieczeństwa, zalecenia przemysłowe i normy w odniesieniu 
do lokalnie obowiązujących wymagań.  Teufelberger® oraz 拖飞
宝® są znakami grupy Teufelberger zarejestrowanymi  na arenie 
międzynarodowej.

Wskazówki ogólne

Przed użyciem należy przeczytać ze zrozumieniem niniejszą 
instrukcję obsługi. Należy przestrzegać zaleceń i zastanowić się, 
w jakich warunkach wyrób będzie używany i czy on jest do tego 
odpowiedni. Należy zachować niniejszą informację producenta 
przy wyrobie do późniejszego korzystania z niej! W razie pytań 
należy zwrócić się do producenta, firmy Teufelberger Fiber Rope 
GmbH (Dane kontaktowe podane są na ostatniej stronie niniejszej 
instrukcji obsługi).

Produkt ten może być użytkowany tylko przez osoby przeszkolone 
w jego bezpiecznym użytkowaniu i posiadające odpowiednie 
zdolności fizyczne i intelektualne, a więc które są kompetentne! 
Prace arborystyczne (Rigging) są związane z wyższym ryzykiem 
aniżeli większość pozostałych prac związanych z pielęgnacją 
drzew.  Stąd też wymagany jest tu wyższy stopień wyszkolenia.  
Zalecamy, aby użytkownicy przeszli odnośne uznane szkolenie z 
zakresu pielęgnacji drzew, np. ETT (Certified European Tree Tech-
nician), ETW (Certified European Tree Worker), odnośne szkolenia 
w AA (Arboricultural Association).

Przed prowadzeniem prac arborystycznych należy sprawdzić, czy 
do tego wymagane są urzędowe zezwolenia. Miejsce pracy należy 
jednoznacznie zamknąć w odpowiedniej odległości tak, aby nikt 
niepowołany, żaden przechodzeń nie mógł wejść na zagrożony 
obszar. Należy zwracać uwagę na istniejące przewody elektryczne 
lub podobne potencjalne zagrożenia!

  Nieprzestrzeganie instrukcji producenta, w szczególności 
wszelkich ostrzeżeń i wskazówek bezpieczeństwa może 
prowadzić do wypadków, szkód materialnych, poważnych 
obrażeń lub nawet do wypadków śmiertelnych! W przypadku 
prac arborystycznych niebezpieczeństwo obrażeń i szkód 
materialnych jest bardzo wysokie. Każde użycie różniące się 
od niniejszych instrukcji i każde nieprzestrzeganie niniejszych 
instrukcji traktowane będzie jako niezgodne z zastosowaniem 
i zatem jako niezgodne ze zdefiniowanym przeznaczeniem. Do 
przewidzianego celu zastosowania należy wybrać odpowiednie 
lub ustawowo wymagane wyposażenie ochrony indywidu-
alnej. Należy przestrzegać istotnych (krajowych) przepisów 
bezpieczeństwa dotyczących arborystyki i wyboru wyposażenia 
ochrony indywidualnej!

Przed użyciem bloczka do riggingu należy się zastanowić, czy 
rigging jest najbardziej odpowiednią metodą. Należy zbadać, czy 
wchodzenie na drzewo jest bezpieczne i czy bezpieczną rzeczą 
jest zastosowanie riggingu na tym drzewie. Rigging jest właściwy 
tylko wtedy, gdy na obydwa pytania zostaną udzielone twierdzące 
odpowiedzi. Należy również rozważyć, czy, zamiast riggingu, nie 
jest bardziej bezpieczne zastosowanie maszyn (dźwigu, platformy 
roboczej lub podobnych urządzeń).

Objaśnienie oznakowania   1 
1.	 Producent i adres: Teufelberger Fiber Rope GmbH Vogelwei-

derstr. 50, 4600 Wels, Austria

2.	 Nazwa produktu

3.	 Maksymalnie dopuszczalna średnica nominalna liny 

4.	 Data produkcji (RRMM) oraz numer serii (XXXXX)

5.	 Wskazówka, iż należy przeczytać ze zrozumieniem informację 
producenta.

6.	 Minimalna siła zrywająca

7.	 Maksymalne obciążenie robocze

8.	 Potwierdza spełnienie podstawowych wymagań 
rozporządzenia w sprawie maszyn (UE) 2023/1230

9.	 Linia skierowana jest do zamkniętej kłódki: prawidłowo 
zablokowany

10.	 Linia skierowana jest do otwartej kłódki: nie jest zablokowany

11.	 Oczko dla pętli transportowej

12.	 Przyciski obsługi blokady

Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Pod pojęciem arborystyki należy rozumieć przycinanie drzew z 
użyciem wyliczonego systemu podnoszącego z lin tekstylnych, 
rolek oraz (z reguły) pnia drzewa jako naturalnej struktury pomoc-
niczej, który jest tak zaprojektowany, aby mógł wytrzymać siły, 
które występują przy przytrzymywaniu spadających fragmentów 
drzew niekiedy o znacznej masie.  

Bloczek, do którego załączona jest  niniejsza informacja produ-
centa,  jest przeznaczony wyłącznie jako część systemu do  prac 
riggingowych. Do zakresu odpowiedzialności użytkownika należy 
zapewnienie kompatybilności każdego komponentu z sąsiednimi 
komponentami.

  Należy pamiętać:  Poszczególne  komponenty systemu wza-
jemnie oddziaływają na siebie w stopniu, który nie został jeszcze 
całkowicie zbadany i nie jest całkiem zrozumiały. W przypadku 

arborystyki, wspinacze, wyposażenie oraz drzewo narażone 
są na duże obciążenia, które trudno jest wyliczyć.“1 Zadaniem 
użytkownika jest oszacowanie związanego z tym ryzyka i jego 
zminimalizowanie. 

Firma Teufelberger nie ponosi odpowiedzialności za bezpośrednie, 
pośrednie lub przypadkowe skutki/ szkody, które mogą wystąpić 
podczas lub po użyciu produktu, a które wynikają z użycia niezgod-
nego z przeznaczeniem łącznie z modyfikacją lin (sporządzanie 
oczka, itd.), wadliwego połączenia z innymi komponentami lub z 
niekorzystnego usytuowania.

Produktów arborystycznych nie wolno używać jako wyposażenia 
ochrony indywidualnej.

Ważną rzeczą jest osobne przechowywanie lin arborystycznych 
oraz pozostałego wyposażenia oraz ich oznakowanie, aby 
wykluczyć ich zamianę  w szczególności z wyposażeniem ochrony 
indywidualnej.

Zwracać uwagę przed użyciem 

Zanim przystąpi się do prac arborystycznych: 
	- Należy dokonać dokładanej analizy ryzyka.  Do zakresu 

odpowiedzialności użytkownika konieczne jest, aby istniała 
istotna i „aktualna” ocena zagrożeń dla prowadzonych  prac, 
która obejmuje również sytuacje awaryjne.

	- W szczególności należy dokonać starannej wizualnej kontroli 
drzewa. 

	- Należy zaplanować i zorganizować wszystkie czynności. 
Należy pamiętać, iż poszczególne elementy tego samego 
drzewa różnią się od siebie względem ich charakterystyki. Z 
tego względu dla różnych fragmentów drzewa będą  koniec-
zne inne działania i techniki. 

	- Arborystyka jest z zasady pracą zespołową. Należy 
zadbać o to, aby każdy członek zespołu znał swój zakres 
dpowiedzialności.  Należy zapewnić przejrzyste zasady poro-
zumiewania się poprzez uzgodnienie jednoznacznych znaków 
głosowych i ręcznych, ewentualnie poprzez użycie łączności 
radiowej lub podobnej. 

	- Przebywanie pod zwisającymi ciężarami jest surowo wzbro-
nione (zagrożenie życia!). 	 Przy czym należy pamiętać, iż 
na skutek wiatru krzywa spadania fragmentu drzewa wyraźnie 
zostaje odchylona, zwisający fragment drzewa może zostać 
obrócony lub odchylony od kierunku wzdłużnego.  Przestrzeń 
roboczą należy w odpowiedniej odległości zamknąć i dostęp 
ograniczyć tak, aby nikt, żaden przechodzeń w sposób nieza-
mierzony nie mógł wejść do obszaru zagrożenia.   

	- Zminimalizować ryzyko i podjąć działania mające na celu 
uniknięcie powstania wypadów. Przed przystąpieniem do 
prac należy opracować plan działań ratowniczych, który 
uwzględnia wszelkie możliwe sytuacje awaryjne. Przed i w 
czasie użycia należy zastanowić się, w jaki sposób będzie 
można skutecznie prowadzić działania ratunkowe. Przy 
czym należy przeanalizować sytuację poszczególnych osób 
biorących udział w pracach. 

	- Ustanowić czynniki bezpieczeństwa.
	- Należy wybrać najbardziej bezpieczną technikę arborystyczną 

dla danego przypadku zastosowania. 
	- Następnie należy dobrać najbardziej odpowiednie 

wyposażenie do arborystyki w odpowiedniej konfiguracji.  
	- Należy podjąć wszystkie działania dla zapewnienia 

bezpieczeństwa osób wspinających się! Stosować wymagane 
wyposażenie ochrony indywidualnej zabezpieczające przed 
upadkiem z wysokości! Wspinacze i ich wyposażenie ochrony 
indywidualnej, a więc cały system, którym są oni zabezpiec-
zeni winni znajdować się poza krzywą spadania, po której 
spadają odcinane fragmenty drzewa i wyposażenie arbo-
rystyczne. Należy pamiętać o tym, iż w przypadku pęknięcia 
liny może dojść do silnego odskakiwania liny ze sprzętem 
przesuwającym się w górę drzewa.  

	- Szczególnie krytyczna sytuacja powstaje, gdy fragment drze-
wa uderza o pień drzewa  i wprawia drzewo w drgania. Zespół 
winien ocenić skutki oddziaływania występujących sił na 
strukturę kotwy/ na wspinaczy i podjąć odpowiednie działania, 
aby obniżyć ryzyko do akceptowalnego rozmiaru.

	- Wspinacz musi przewidzieć możliwość opuszczenia drzewa 
przed przystąpieniem do prac cięcia i prac arborystycznych.

	- Wspinacz winien posiadać ze sobą piłkę ręczną.
	- Należy być świadomym pełnej odpowiedzialności za planowa-

ne prace. Odpowiedzialność za planowanie wszystkich prac 
riggingowych winna przejąć kompetentna osoba. Osoba ta 
winna znać zależności związane z masą drzewa, wysokością 
spadania, typem liny, długością liny i innymi istotnymi 
wielkościami, winna ona być obecna na miejscu zastosowania  
i kierować pracami riggingowymi.

  Należy pamiętać o tym, iż zastosowany system jest tylko tak 
wytrzymały, jak wytrzymały jest jego najsłabszy komponent.

Przed zastosowaniem bloczka tBLOCK należy upewnić się:   2 
	- czy nie ma żadnych krytycznych uszkodzeń optycznych.
	- czy system zamykający należycie funkcjonuje.
	- czy łożyska rolek jeszcze funkcjonują. 
	- czy nie jest widoczna żadna krytyczna korozja 
	- czy pierścienie sprężynujące osadcze są jeszcze zamonto-

wane. 
Otwieranie i zamykanie bloczka tBLOCK:
 2.1  Bloczek tBlock jest zamknięty 
 2.2  Wcisnąć przyciski
 2.3  Obrócić wciśnięte przyciski 
 2.4  Wyciągnąć sworzeń 
 2.5  Otworzyć bloczek tBLOCK
Zamknąć tBLOCK: Wykonaj operacje  2.5 - 2.1  w odwrotnej 
kolejności

Przed zastosowaniem bloczka należy upewnić się,:   3 
	- czy mechanizm zamykający jest prawidłowo zablokowany.
	- czy bloczek do riggingu jest prawidłowo zamontowany.  3.2 
	- czy średnica użytej liny ma prawidłowy wymiar
	- czy pętla kotwiąca ma prawidłowy wymiar 
	- czy bloczek do riggingu nie został upuszczony  3.3 

  Należy pamiętać: Obciążeń, które mogą występować pod-
czas prac arborystycznych, nie można łatwo kwantyfikować i mogą 
się dramatycznie różnić w zależności od elementu drzewa, usta-
wienia arborystyki, rodzaju drzewa, stanu drzewa oraz właściwości 
struktury kotwienia. Istnieje niebezpieczeństwo wystąpienia 
wartości szczytowych obciążeń w przypadku na przykład zablo-
kowania urządzenia hamującego. Mogą one prowadzić do awarii 
wyposażenia arborystycznego i/lub do złamania drzewa (fragmen-
tów drzewa). W literaturze5 opisane są idealne typowe krzywe 
spadania. Uwaga: W praktyce należy liczyć się z odstępstwami!   4 
Aby zminimalizować występujące siły,
	- należy zredukować masę elementu drzewa
	- należy zredukować długość elementu drzewa
	- założyć bloczek możliwie jak najbliżej miejsca cięcia  
	- założyć bloczek powyżej miejsca cięcia  (na tym samym 

drzewie lub na sąsiednich drzewach/ strukturach)
	- unikać zwisu liny 

  UWAGA: Są to tylko zasadnicze zalecenia. W konkretnym 
przypadku zastosowania mogą zaistnieć powody, aby odejść od 
tych zasad.

Nie ma żadnych zasadniczych ograniczeń dla żywotności tego 
produktu. Rzeczywista żywotność zależy wyłącznie od stanu 
produktu.

Zużycie mechaniczne i korozja znacznie skracają żywotność 
produktu. Duże zużycie, odkształcenia, nadmierna korozja, 
uszkodzone pierścienie osadcze sprężynujące lub ograniczenie 
funkcjonalności (bloczka nie można obrócić, obydwu połówek 
nie można już otworzyć, lub nie zamykają się one całkowicie) 
są oczywistą oznaką, iż wyrób należy wycofać z użytkowania. 
Nie można jednoznacznie udzielić ogólnej wypowiedzi na temat 
żywotności wyrobu, ponieważ zależy ona od różnych czynników 
takich, jak np. rodzaj i częstość użytkowania, sposób obchodzenia 
się z nim, wpływy atmosferyczne takie jak lód lub śnieg, otoczenie 
takie jak sól, piasek, elektrolit akumulatorowy itd., narażenie na 
wysokie temperatury (wykraczające poza normalne warunki klima-
tyczne), i/lub odkształcenie mechaniczne (niepełny wykaz!).

Po użyciu bloczka linowego należy zdjąć go z drzewa. Bloczek 
linowy nie jest przystosowany do pozostania na drzewie.

Generalnie obowiązuje: Jeśli użytkownik z jakiegokolwiek powodu 
- również w pierwszym momencie z nieznacznego powodu - nie 
jest pewien, czy produkt jest odpowiedni, należy go wycofać z 
użytkowania i zniszczyć lub osobno odłożyć i wyraźnie oznaczyć 
tak, aby nie mógł on być nieopatrznie użyty. Może on być po-
nownie użyty dopiero wtedy, gdy zostanie on zbadany i pisemnie 
dopuszczony do użytku przez biegłego.

Regularna kontrola wyposażenia jest bezwzględnie konieczna. 
Państwa bezpieczeństwo zależy od skuteczności i trwałości 
wyposażenia!

Utrzymanie w należytym stanie 

Naprawy mogą być wykonywane tylko przez producenta.

Deklaracja zgodności

Dokument j est d ostępny d o p obrania p od a dresem  
www.teufelberger.com. (Kategoria declaration of conformity).

SV
Tack för att du har bestämt dig för en Teufelberger-produkt. Var 
vänlig läs igenom bruksanvisningen uppmärksamt.

  OBS!

Det kan vara farligt att använda produkterna. Våra produkter 
får endast användas för de ändamål de är avsedda för. Det är 
uttryckligen förbjudet att använda produkterna som personlig 
skyddsutrustning i enlighet med EU-riktlinjerna i rådets direktiv 
89/686/EEG. Kunden måste se till att användarna vet hur utrust-
ningen används korrekt, samt att de kan de nödvändiga säkerhet-
såtgärderna. Tänk på att varje produkt kan orsaka skador om den 
används, lagras eller rengörs felaktigt eller om den överbelastas. 
Kontrollera de nationella säkerhetsbestämmelserna, industrins re-
kommendationer och standarder för att ta reda på vad som gäller 
lokalt. Teufelberger® och 拖飞宝® är internationellt registrerade 
varumärken som tillhör Teufelberger Gruppe.

Allmänna anvisningar

Denna bruksanvisning måste läsas och förstås innan använd-
ningen. Följ alla rekommendationer och fundera på under vilka 
förhållanden du vill använda produkten och om den är lämpad för 
detta. Förvara denna bruksanvisning tillsammans med produkten 
för framtida referens! Kontakta tillverkaren Teufelberger Fiber 
Rope GmbH om du har frågor (kontaktuppgifterna hittar du på 
baksidan av denna bruksanvisning).

Denna produkt får endast användas av personer som instruerats 
om hur den används på ett säkert sätt och som besitter nöd-
vändiga fysiska och mentala kunskaper och färdigheter, dvs. av 
kompetenta personer. Riggningsarbeten är förenade med större 
risker än de flesta andra trädvårdsarbeten. Därför krävs även 
en högre utbildningsgrad. Vi rekommenderar att användarna har 
slutfört en allmänt erkänd trädvårdsutbildning, t.ex. ETT (Certified 
European Tree Technician), ETW (Certified European Tree Worker) 
eller tillämpliga utbildningar från AA (Arboricultural Association).

Innan riggningsarbeten utförs måste du undersöka om det behövs 
tillstånd från myndigheterna. Spärra av ett vidsträckt arbetsom-
råde med en tydlig avspärrning, så att ingen, särskilt inte någon 
förbipasserande, kan komma in i farozonen av misstag! Undersök 
om det finns några elledningar eller liknande riskfaktorer!

  Om tillverkarens anvisningar, särskilt alla varningsoch 
säkerhetsanvisningar, inte åtföljs, kan det leda till olyckor, 
skador på egendom, svåra personskador och i värsta fall till och 
med till dödsfall! Vid riggningsarbeten är risken för personska-
dor och skador på egendom mycket hög. Varje användning som 
avviker från dessa anvisningar och varje missaktande av dessa 
anvisningar betraktas som användning utanför det definierade 
användningsområdet och därigenom som ej avsedd användning. 
För den sorts användning som du tänker genomföra måste du 
välja lämplig eller i lag föreskriven personlig skyddsutrustning 
(PSU). Följ de tillämpliga (nationella) säkerhetsföreskrifterna 
om riggningsarbeten och val av PSU!

Innan man använder riggning-blocket ska man fundera över om 
riggning är den lämpligaste metoden. Undersök kritiskt om det 
är säkert att klättra upp i trädet och om det är säkert att utföra 
riggningsarbeten på trädet i fråga. Endast om båda frågorna kan 
besvaras med ”Ja” är det lämpligt med riggning. Undersök även 
om det är säkert att använda maskiner (kran, arbetsplattform och 
dylikt) istället för riggning.

Förklaring till märkningen   1 
1.	 Tillverkare och adress: Teufelberger Fiber Rope GmbH Vogel-

weiderstr. 50, 4600 Wels, Österrike

2.	 Produktens namn

3.	 Linans maximalt tillåtna nominella diameter

4.	 Produktionsdatum (AAMM) och serienummer (XXXXX)

5.	 Hänvisning om att bruksanvisningen måste läsas och förstås.

6.	 Minimal brottkraft

7.	 Maximal arbetslast

8.	 Intygar att maskinförordningens (EU) 2023/1230 grundläg-
gande krav efterföljs

9.	 Linje visar till det stängda låset: korrekt låst

10.	 Linje visar till det öppna låset: inte låst

11.	 Ögla för transportslinga

12.	 Kontrollknappar låsning

Ändamålsenlig användning

Med riggning menas att man steg för steg fäller ett träd med hjälp 
av ett beräknat lyftsystem bestående av textilrep, rullar och (van-
ligtvis) trädstammen som en naturlig hjälpstruktur. Lyftsystemet är 
utformat så att det klarar av att ta upp de krafter som uppstår när 
fallande, massiva träddelar fångas upp. 

Blocket som åtföljs av denna tillverkarinformation, är enbart till för 
att användas som en del i ett system för riggningsarbeten. Det är 
användarens ansvar att se till att varje komponent är kompatibel 
med de angränsande komponenterna.

  Observera: ”De enskilda komponenterna i systemet står i 
växelverkan med varandra på ett sätt som ännu inte undersökts 
och förståtts fullständigt. Under riggningsarbeten utsätts klättra-
ren, utrustningen och själva trädet för stora belastningar som är 
svåra att beräkna.“1 Det är användarens uppgift att bedöma och 
minimera den risk som är förknippad med detta. 

Teufelberger ansvarar inte för direkta, indirekta eller slumpvis upp-
kommande följder/skador, som uppstår under eller efter använd-
ningen av produkten och som är ett resultat av ej ändamålsenlig 
användning, vilket även omfattar förändringar av repen (tillverkning 
av ett öga osv.), felaktiga kombinationer med komponenter som 
inte får kombineras eller felaktig konfigurering av komponenterna 
i ett system.

Riggningsprodukter får inte användas som personlig skyddsu-
trustning (PSU).

Det är viktigt att riggningsrepen märks och förvaras separat från 
den övriga trädklättringsutrustningen, för att undvika att de förväx-
las, särskilt med personlig skyddsutrustning (PSU).

Att tänka på innan användning

Innan du genomför riggningsarbeten: 
	- genomför en noggrann säkerhetsanalys. Användaren ansvarar 

för att en relevant och ”aktuell” riskbedömning föreligger för 
de arbeten som ska utföras, och bedömningen måste även 
omfatta nödfall.

	- Framför allt måste en noggrann okulär trädbesiktning ge-
nomföras. 

	- Planera och organisera samtliga arbetsmoment. Tänk på att 
de olika träddelarna av samma träd förhåller sig olika. Därför 
kan det vara nödvändigt att vidta olika åtgärder och använda 
olika tekniker för de olika träddelarna. 

	- Riggning är i regel ett lagarbete. Se till så att varje medlem i 
arbetslaget känner till sitt ansvarsområde. Se till så att delta-
garna kommunicerar tydligt och klart med varandra genom att 
komma överens om tydliga språk-/handsignaler, ev. även med 
hjälp av radio eller dylikt. 

	- Det är absolut förbjudet att befinna sig under hängande last 
(livsfara!). Därvid måste man betänka att en träddels fallkurva 
kan förskjutas avsevärt av vinden, och att den hängande 
träddelen kan vridas eller styras bort från sin axiella riktning. 
Därför ska ett väl tilltaget arbetsområde spärras av och tillträ-
det ska inskränkas så att ingen, särskilt inte någon förbipass-
erande person, kan komma in i farozonen av misstag.  

	- Minimera alla risker och vidta åtgärder för att förebygga 
olyckor. En plan för räddningsinsatser som tar hänsyn till alla 
möjliga nödsituationer måste finnas till hands innan arbetet 
utförs. Före och under arbetet måste man planera för hur 
räddningsinsatser kan utföras säkert och effektivt. Varje delta-
gares situation måste analyseras. 

	- Fastställ alla säkerhetsfaktorer.
	- Välj den säkraste riggningstekniken för ditt specifika använd-

ningsfall!
	- Välj sedan passande riggningsutrustning i en passande 

konfiguration. 
	- Vidta alla åtgärder för att säkerställa klättrarens säkerhet! 

Använd nödvändig fallskyddande personlig skyddsutrustning 
(PSU)! 

	- Klättraren och hans PSU, dvs. det system som säkrar honom, 
måste befinna sig utanför den fallkurva som träddelen som 
ska tas ned och riggningsutrustningen kommer att beskriva. 
Glöm aldrig att ett brott på repet kan leda till att repet snärtar 
tillbaka kraftigt samtidigt som metalldelar kommer uppfarande 
i trädet. 

	- En särskilt kritisk situation uppstår när träddelen slår emot 
stammen så att trädet börjar skaka. Arbetslaget måste bedö-
ma hur de krafter som uppstått påverkat förankringsstruktur 
och klättrare och vidta åtgärder för att sänka risken till en 
godtagbar nivå.

	- Klättraren måste i förväg planera för hur han kan lämna trädet 
före fällnings- och riggningsarbeten.

	- Klättraren ska ha med sig en handsåg.
	- Var medveten om det fulla ansvaret för de arbeten som plane-

ras. En kompetent person måste ta på sig ansvaret för plane-
ringen av alla riggningsarbeten. Denna person skall känna till 
sammanhangen med trädstyckets massa, med fallhöjd, lintyp, 
linlängd och andra relevanta storheter, och måste vara närva-
rande på insatsplatsen och organisera riggningsarbetena.

  Tänk på att ditt systems hållfasthet inte är större än den 
svagaste komponenten.

Säkerställ före användningen av tBLOCK:   2 
	- att det inte finns några kritiska synbara defekter. 
	- att låsningssystemet fungerar korrekt.
	- att rullens lager fortfarande fungerar. 
	- att ingen kritisk korrosion märks
	- att skruvarnas säkringsringar fortfarande finns kvar.

Öppna och stänga tBLOCKet:
 2.1  tBlock slutet
 2.2  Tryck in knapparna
 2.3  Vrid de intryckta knapparna
 2.4  Dra ut bulten 
 2.5  Öppna tBLOCKet
Stäng tBLOCK: Utför åtgärderna  2.5 - 2.1   i omvänd ordning

Säkerställ under användningen:   3 
	- att förslutningsmekanismen är korrekt låst.
	- att riggning-blocket är korrekt inbyggt.  3.2  
	- att diametern på linan som använts är korrekt dimensionerad
	- att ankarslingan är korrekt dimensionerad
	- att du inte tappar riggning-blocket  3.3  

  Observera: De laster som kan uppstå under riggning är inte 
lätta att kvantifiera och de kan variera kraftigt beroende på träd-
delens massa, riggningssystemets utformning, trädslaget, trädets 
tillstånd och förankringens form. Oavsiktliga maxbelastningar kan 
uppstå, t.ex. om en repbroms blockeras. Sådana belastningar kan 
leda till att riggningsutrustningen fallerar och/eller att träd(delar) 
bryts av. 

I litteraturen5 beskrivs modell-fallkurvor. Obs! I praktiken måste 
man räkna med avvikelser!   4 
För att minimera de krafter som uppstår kan du
	- reducera träddelens massa
	- reducera träddelens längd
	- placera blocket så nära som möjligt till skärpunkten
	- sätta blocket ovanför skärpunkten (i samma träd eller i 

angränsande träd / strukturer)
	- undvika slack i repet.

  OBS: Detta är bara principiella rekommendationer. I ditt 
specifika användningsfall kan du ha anledning att avvika från dessa 
principer.

För denna produkt finns det ingen grundläggande begränsning 
av livslängden. Den faktiska livslängden rättar sig enbart efter 
produktens tillstånd.

Mekaniskt slitage och korrosion reducerar livslängden åtskilligt. 
Starkt slitage, deformeringar, för mycket korrosion, en skadad 
säkringsring eller en begränsad funktionalitet (rullen vrider sig inte, 
de båda halvskålarna går inte längre att öppna eller inte längre 
att stänga helt) är ett säkert tecken på att produkten bör tas ur 
bruk. En allmängiltig utsaga om produktens livslängd kan inte 
uttryckligen göras, då det har att göra med olika faktorer, som t.ex. 
användningens art och hur ofta den används, behandling, väde-
rinflytande som is eller snö, omgivning med salt, sand, batterisyra 
o.s.v., värmebelastning (över de normala klimatiska villkoren), och/
eller mekanisk deformering (ofullständig lista!).

Blocket tas bort från trädet efter användningen. Den är inte gjort 
för att vara kvar i trädet.

Rent allmänt gäller följande: Om användaren av någon anledning 
– hur betydelselös den än må tyckas vara vid första ögonkastet – 
inte är säker på att produkten uppfyller kraven, så ska produkten 
omedelbart tas ur bruk och göras oanvändbar, eller isoleras och 
markeras tydligt, så att den inte kan användas av misstag. Produk-
ten får först användas igen när en kvalificerad person har inspek-
terat den och skriftligen bekräftat att den får användas.

Regelbundna inspektioner av utrustningen är absolut nödvändiga: 
Din säkerhet beror på utrustningens funktion och hållbarhet!

Underhåll

Reparationer får endast utföras av tillverkaren.

Konformitetsforklaring

Dokumentet kan laddas ner från nedladdningarna på  
www.teufelberger. com (Kategori declaration of conformity).

CZ
Děkujeme Vám, že jste se rozhodli pro výrobek Teufelberger. 
Před použitím výrobku si laskavě pozorně přečtětě tento Návod 
k použití.

  UPOZORNĚNÍ

Použití výrobků může být nebezpečné. Naše výrobky slouží pouze 
těm účelům, pro které byly určeny a koncipovány. Zejména mohou 
být použity k osobní bezpečnosti činnosti ve smyslu Směrnice EU 
č. 89/686/EWG. 

Zákazník musí zajistit, aby uživatelé výrobku byli seznámeni se 
správným použitím a s příslušnými bezpečnostními předpisy. 
Mějte na mysli, že každý výrobek může způsobit škody, jestliže 
je nesprávně použit, neúčelně skladován, špatně ošetřen anebo 
přetížen. Seznamte se s národními bezpečnostními předpisy, 
průmyslovými doporučeními a normami platících pro lokální použití. 

Teufelberger ® a 拖飞宝® jsou mezinárodně registrované ochranné 
značky skupiny Teufelberger.

Všeobecné pokyny

Před použitím výrobku si podrobně a důkladně přečtěte tento ná-
vod k použití. Dodržujte zde uvedená doporučení a před použitím 
výrobku se přesvědčtě, za jakých podmínek jej chcete použít a je-li 
vhodný pro zamýšlenou činnost. Uschovejte tuto informaci výrobce 
u výrobku pro pozdější získání potřebných informací. Při nejas-
nostech se obraťte na výrobce Teufelberger Fiber Rope GmbH 
(kontaktní údaje naleznete na rubu tohoto návodu k použití). 

Tento výrobek smějí používat pouze patřičně zaškolené osoby, 
které vykazují dostačující tělesné a duševní znalosti a schopnosti. 
Rizikové kácení stromů je spojeno s podstatně vyšším nebezpečím 
nežli běžné práce při ošetřování porostů. Pro odborníky, zabývající 
se touto činností se proto vyžaduje vyšší stupeň znalostí v tomto 
sektoru. Doporučujeme proto, aby uživatelé se podrobili uzná-
vaným kurzům pro arboristiku a péči o porosty např. ETT (Certified 
European Tree Technician), ETW (Certified Europea Tree Worker) 
a speciálním výcvikovým tréninkům asociace AA (Arboricultural 
Association).

Před prováděním rizikového kácení se přesvědčte, zda jsou 
vystavena řádná úřední povolení ke kácení porostu. Dbejte na 
řádné uzavření rizikového prostoru a přesvědčte se také o tom, 
aby nezúčastněnýn osobám byl zabráněn vstup do pracovního pro-
storu. Věnujte pozornost případným vedením elektrického proudu 
nebo jiným zdrojům nebezpečí!  

  Neuposlechnutí příkazů výrobce, obzvláště veškerých va-
rovných a bezpečnostních pokynů, může způsobit úrazy, věcná 
poškození, těžká zranění nebo dokonce smrt zúčastněných 
osob! Při rizikovém kácení porostů (Rigging) je nebezpečí 
zranění a věcného poškození obzvláště vysoké. Každé použití, 
které je odlišné od těchto příkazů a každé neuposlechnutí 
uvedených pokynů musí být pokládáno za použití mimo defi-
nované oblasti použití a není tudíž pro takové způsoby použití 
vhodné. Pro zamýšlenou pracovní činnost zvolte vhodné nebo 
legislativně předepsané osobní ochranné pomůcky. Věnujte 
pozornost důležitým (národním) bezpečnostním předpisům 
ohledně rizikového kácení porostů a volbě vhodných osobních 
ochranných pomůcek!

Před použitím spouštěcí kladky zvažte, zda je spouštění (rigging) 
nejvhodnější metodou. Zjistěte, zda je bezpečné lézt na strom a 
zda je bezpečné používat na tomto stromě spouštění. Pouze pokud 
můžete na obě tyto otázky odpovědět „ano“, přichází spouštění do 
úvahy. Zvažte také, zda není bezpečnější použít místo spouštění 
strojní zařízení (jeřáb, pracovní plošinu nebo podobné zařízení).

Vysvětlení značení   1 
1.	 Výrobce a adresa: Teufelberger Fiber Rope GmbH Vogelwei-

derstr. 50, 4600 Wels, Austria

2.	 Název produktu

3.	 Maximální přípustný jmenovitý průměr lana

4.	 Datum výroby (RRMM) a sériové číslo (XXXXX)

5.	 Upozornění, že je třeba si přečíst informace výrobce a 
porozumět jim.

6.	 Minimální přetržná síla

7.	 Maximální pracovní zatížení

8.	 Značka potvrzuje splnění základních požadavků Nařízení o 
strojních zařízeních (EU) 2023/1230

9.	 Čára ukazuje přesně na zavřený zámek: správně zajištěno

10.	 Čára ukazuje přesně na otevřený zámek: nezajištěno

11.	 Oko pro přepravní smyčku

12.	 Ovládací knoflíky zajištění

Správné použití

Pod pojmem „Rigging – rizikové kácení“ se rozumí postupné 
odřezávání stromu za pomoci předem spočítaného zdvíhacího 
systému textilních lan, kladek a (v běžném případě) kmene stromu, 
jako přirozené pomůcky, který je tak koncipován, že odolá vzniklým 
silám, které při zachycení padajících částí stromů o veliké hmot-
nosti vznikají.

Kladka, ke které jsou přiloženy tyto informace výrobce, je určena 
výhradně pro použití jako součást systému pro spouštěcí práce. 
Uživatel je povinen zajistit kompatibilitu každé součásti s jeho 
sousedními součástmi.

  Upozornění: „Jednotlivé součásti celého systému jsou 
navzájem vystaveny střídavým silám, jejichž působení není ještě 
dokonale prozkoumáno a propočteno. Při rizikovém kácení jsou 
stromolezci, jejich výstroj a výzbroj a strom samotný vystaveni 
silám a zátěžím, které jsou pouze těžce kalkulovatelné.“1, 

Je proto úlohou uživatele, možná rizika správně odhadnout a 
minimalizovat. 

Teufelberger neodpovídá za přímé, nepřímé nebo náhodné 
následky/škody, které v průběhu nebo po použití výrobku vzniknou 
a které byly způsobeny nesprávným použitím včetně změny lana 
(zhotovení oka atd.), nesprávné kombinace s jinými součástmi 
výzbroje nebo jejich nesprávného seřazení.  

Výrobky pro riggingové účely nesmí být použity jako osobní 
ochranné pomůcky. 

Důležité je, riggingové vybavení vhodným způsobem označit tak, 
aby nebylo zaměněno s osobními ochrannými pomůckami, nebo 
jako takové použito.

Upozornění před použitím

Než začnete s rizikovým kácením kácením stromů: 
	- Proveďte přesnou analýzu možných rizik. Každý uživatel je 

zodpovědný za podstatné a „aktuální“ vyhodnocení možných 
rizik, která zamýšlené práce vykazují, a to včetně výskytu 
možných nouzových případů. 

	- V každém případě musí být provedena důkladná vizuální 
kontrola stromu. 

	- Naplánujte a zorganizujte veškeré pracovní dílčí úkony. Mějte 
na zřeteli, že jednotlivé části téhož stromu se mohou různě 
při kácení zachovat. Proto můžou být pro různé úseky také 
rozdílné aplikace, techniky a opatření nutná.  

	- Rizikové kácení porostů je v zásadě týmová práce. Dbejte 

na to, aby každý člen pracovní čety přesně znal svoje pra-
covní zadání. Stanovte jasná pravidla pro komunikaci všech 
zúčastněných osob např. dohodou o jednoznačných akus-
tických signálů nebo znamení rukami, popř. použijte vysílaček 
ap. 

	- Zdržování se pod zavěšenými břemeny ja přísně zakázané 
(nebezpečí života)! Přitom je třeba mít na zřeteli, že vítr může 
odchýlit směr pádu části stromu, že zavěšená část stromu se 
otočí nebo vyvrátí z axiálního směru. Prostor pod pracovním 
úsekem je třeba v dostatečné vzdálenosti uzavřít a zabránit 
vstupu nezúčastněných osob, které by třeba neúmyslně mohly 
vstoupit do nebezpečných míst.    

	- Minimujte možná rizika a proveďte opatření, která zabrání vzni-
ku možných úrazů. Před začátkem pracovních činností musí 
být vypracován plán záchranných opatření, který obsahuje 
všechna možná nebezpečí. Před a během použití pracov-
ních pomůcek zvažte, jaká záchranná opatření lze v případě 
potřeby bezpečně a účinně provést. Přitom je třeba zvážit 
situaci každé zúčastněné osoby. 

	- Ustanovte bezpečnostní faktory.
	- Zvolte tu nejbezpečnější techniku kácení pro Váš způsob 

použití!
	- Zvolte vhodné vybavení pro rizikové kácení porostů ve správné 

konfiguraci. 
	- Učiňte veškerá opatření k zajištění bezpečnosti stromolezce! 

Použijte předepsané osobní vybavení pro zamezení pádu 
(osobní ochranné pomůcky)! Stromolezec a jeho záchranný 
systém – PSA, se musí nacházet mimo možné dráhy pádu 
odstraněné části stromu a stromolezeckého vybavení. Mějte 
prosím na zřeteli, že při přetržení lana může dojít k silnému 
vymrštění lana a s tím spojeným pohybem používaného náčiní 
v koruně stromu. 

	- Obzvláště nebezpečné situace mohou vzniknout při nárazu 
části stromu do kmene, který se může tímto vlivem rozhoupat. 
Pracovní četa musí znát následky vzniklých sil na strukturu 
ukotvení a na polohu stromolezce/ců, aby tak mohla možné 
riziko snížit ma přijatelnou míru.

	- Stromolezec musí mít možnost, před začátkem pracovních 
činností strom opustit. 

	- Stromolezec by měl mít ve vybavení příruční pilu. 
	- Uvědomte si svou plnou odpovědnost za plánované práce. 

Za plánování všech pouštěcích prací s musí být odpovědná 
kompetentní osoba. Tato osoba by měla znát vztahy mezi 
hmotností části stromu, výškou pádu, typem lana, délkou lana 
a dalšími relevantními parametry, musí být přítomna na místě a 
musí být schopna řídit spouštěcí práce.

  Vezměte na vědomí, že váš systém je tak silný, jak silná je 
jeho nejslabší součást.

Před použitím zařízení tBLOCK se ujistěte, že:   2 
	- jste nezjistili žádné kritické optické závady. 
	- je uzavírací systém v bezvadném stavu.
	- jsou ložiska kladek stále funkční. 
	- není viditelná žádná kritická koroze
	- jsou stále přítomny pojistné kroužky šroubů.

Otevírání a zavírání zařízení tBLOCK:
 2.1  tBlock uzavřen
 2.2  Stlačit knoflíky
 2.3  Stlačené knoflíky otočit
 2.4  Vytáhnout čep 
 2.5  Otevřít tBLOCK
Zavřít tBLOCK: Proveďte operace  2.5 - 2.1   v opačném pořadí

Během používání se ujistěte, že   3 
	- je uzamykací mechanismus správně zajištěn.
	- je spouštěcí kladka správně namontována.  3.2  
	- je průměr použitého lana správně dimenzován.
	- je kotevní smyčka správně dimenzována.
	- neupustíte spouštěcí kladku  3.3  

  Upozornění: Zátěže a vzniklé síly, které u rizikového kácení 
stromů mohou vzniknout se dají jen těžko předem stanovit mohou 
se dramaticky měnit dle hmotnosti části stromu, dle stavu použité-
ho vybavení, dle druhu a stavu stromu a dle formy kotvící struktury. 
Špičkové zátěže mohou vyvstat neočekávaně, např. při blokaci 
brzdného zařízení. Tyto neočekávané špičkové zátěže mohou vést 
k  selhání stromolezeckého vybavení a/nebo k ulomení části stro-
mu. V odborné literatuře5 jsou popsány typické ideální křivky pádu 
části stromu. Pozor! V praxi může dojít k odchylkám!   4 
 Pro minimalizaci vznikajících sil,
	- snižte hmotnost části stromu
	- zkraťte délku části stromu
	- umístěte spouštěcí kladku co nejblíže k bodu řezu
	- umístěte spouštěcí kladku nad bod řezu (na stejný strom nebo 

na sousední stromy / konstrukce)
	- zabraňte prověšení lana.

  POZOR: Jedná se pouze o obecná doporučení. U vašeho kon-
krétního případu použití mohou nastat důvody, při nichž se můžete 
od těchto zásad odchýlit.

Pro tento produkt neexistuje zásadní omezení životnosti. Skutečná 
životnost se řídí jednotlivě podle stavu produktu.

Mechanické opotřebení a koroze silně snižují životnost. Silné 
odření, deformace, nadměrná koroze, poškozený pojistný kroužek 
nebo omezená funkčnost (kladkou nelze otáčet, obě půlky 
skořepiny již nelze zcela otevřít nebo zavřít) jsou neklamným 
znamením, že by měl být výrobek vyřazen z používání. Životnost 
výrobku výslovně nelze obecně určit, protože závisí na různých fak-
torech, jako je druh a četnost používání, ošetřování, povětrnostní 
vlivy, např. led nebo sníh, prostředí, např. sůl, písek, kyselina z 
akumulátorů atd., tepelné namáhání (mimo běžné klimatické pod-
mínky) a/nebo mechanické deformace (neúplný výčet!).

Lanovou kladku je třeba po použití sundat ze stromu. Není určena 
k ponechání na stromě.

V zásadě platí: Pokud si uživatel, byť zprvu ze zdánlivě nevýznam-
ného důvodu, není jist, zda výrobek ještě splňuje požadavky, je 
nutné jej vyřadit, znehodnotit nebo izolovat a zřetelně jej označit, 
aby nemohl být omylem použit jinými osobami. Výrobek se smí 
opět použít teprve tehdy, když byl zkontrolován znalcem a tento 
jeho další použití písemně schválil.

Je nezbytně nutná pravidelná kontrola výstroje. Vaše bezpečnost 
závisí na účinnosti a životnosti vybavení!

Údržba

Údržbu výstroje smí provádět pouze výrobce. 

Certifikat shody

Listina je v oblasti Download přístupná pod  www.teufelberger.com. 
(kategorie declaration of conformity).


